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monatsthema

42 Mal trug der Pfarrbrief der Stadtkirche Heidelberg bisher 
statt eines Namens nur die Bezeichnung PFARRBRIEF. Von 
dieser Ausgabe an hat unser Mitteilungsblatt einen Namen: 
überbrücken.
Dort, wo ein Fluss, Bahngleise oder Autobahnen Menschen 
voneinander trennen, ermöglichen Brücken Wege zuein-
ander. Das Bild vom Einhub der neuen Autobahnbrücke 
zwischen Heidelberg und Eppelheim, veranschaulicht das 
eindrücklich. Brücken zu bauen in der großen Stadtkirche, 
Informationen zu transportieren und Menschen zusammen 
zu bringen gehört seit 2015 zu den Aufgaben dieses Pfarr-
briefs. Jetzt wird das auch in seinem Namen deutlich.
Aber nicht nur der Name ändert sich mit dieser Ausgabe, es 
gibt auch inhaltliche Veränderungen. Auf den nächsten Sei-
ten finden Sie erstmals alle Gottesdienste in der Stadtkirche 
in einer gemeinsamen Übersicht. Und auch die Mitteilungen 
der einzelnen Gemeinden gruppieren sich nicht mehr nach 
den früheren Seelsorgeeinheiten. Gleichzeitig bleibt der 
bekannte Aufbau des Pfarrbriefs und sein Layout gleich, so 
dass Sie sich leicht zurechtfinden können. Einige praktische 
Hinweise zu den Änderungen finden Sie auf Seite 18.
In dieser ersten Ausgabe von überbrücken widmen wir diese 
beiden Seiten der Brücke und ihrer symbolischen Bedeu-
tung. Eine gute Lektüre wünschen wir Ihnen!

barbara wolf & 
peter wegener

überbrücken
Name und Programm

Al Salamo Alaikum! Der Friede sei 
mit euch! Mit dankbarem Herzen 
gegenüber dem Herrn habe ich 
die Gelegenheit genutzt, zum 
achthundertsten Jahrestag des 
Treffens zwischen dem heiligen 
Franz von Assisi und Sultan 
al-Malik al-Kamil als nach Frieden 
dürstender Glaubender hierher zu 
kommen, als Bruder, der zusam-
men mit seinen Brüdern den Frie-
den sucht. Den Frieden wollen, 
den Frieden fördern, Werkzeuge 
des Friedens sein: dafür sind wir hier.
Wahre Religiosität besteht darin, Gott von ganzem Herzen 
zu lieben und den Nächsten wie sich selbst. Religiöses Ver-
halten muss daher ständig von der immer wiederkehrenden 
Versuchung gereinigt werden, andere für Feinde und Gegner 
zu halten. Jedes Glaubensbekenntnis ist aufgerufen, die Kluft 
zwischen Freund und Feind zu überwinden, um die Perspektive 
des Himmels einzunehmen, welche alle Menschen ohne Bevor-
zugung und Diskriminierung umfasst.
Unter den Freiheiten möchte ich die Religionsfreiheit hervor-
heben. Sie beschränkt sich nicht nur auf die freie Ausübung 
der Religion, sondern sieht im anderen wirklich einen Bruder 
und eine Schwester, einen Sohn und eine Tochter derselben 
Menschheit, denen Gott Freiheit gewährt und die daher keine 
menschliche Institution zwingen kann, auch nicht in seinem 
Namen.
So kommen wir wieder auf das Bild der Friedenstaube zurück. 
Auch der Frieden braucht für seinen Aufstieg Flügel, die ihn tra-
gen. Die Flügel der Bildung und der Gerechtigkeit. Gerechtigkeit 
ist der zweite Flügel des Friedens, der oft nicht durch einzelne 
Ereignisse beeinträchtigt wird, sondern langsam vom Krebs der 
Ungerechtigkeit zerfressen wird. Der Frieden stirbt, wenn er 
sich von der Gerechtigkeit löst, aber die Gerechtigkeit erweist 
sich als falsch, wenn sie nicht universell ist. Eine Gerechtig-
keit, die nur für Familienmitglieder, Landsleute und Gläubige 
desselben Glaubens gilt, ist eine hinkende Gerechtigkeit, sie ist 
verschleierte Ungerechtigkeit!

Auszüge aus der Ansprache  
des Papstes in Abu Dhabi 
am 4. Februar 2019

Die Kluft
zwischen Freund und Feind

überwinden
Papst Franziskus ruft bei Besuch auf arabischer 
Halbinsel dazu auf, Brücken des Friedens zu bauen
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Die Brücke
Mehr als ein Bauwerk

Sie gehört zu den ältesten Symbolen der Menschheit. Wenn es 
um das Verbinden von Getrenntem geht, um das Überwinden 
von Schwierigkeiten oder das Zusammenführen von Gegen-
sätzen geht, bedienen wir uns gern des Bildes der Brücke. Und 
wenn wir uns etwas nicht merken können, konstruieren wir uns 
die sprichwörtliche Eselsbrücke.

„Bridge Over Troubled Water“ – In Simon & Garfunkels be-
rühmten Song wird der Mensch selbst zur Brücke für seine 
Geliebte. In schweren Zeiten, wenn es dunkel wird und kein 
Freund mehr da ist, will er wie eine Brücke sein, auf der sie 
sicher über den tobenden Fluss kommt.

In unseren Portemonnaies hat die Brücke seit der Einführung 
des Euro ihren festen Platz. Auf der Rückseite der Banknoten 
finden sich idealtypische Brücken aus verschieden Epochen. 
„Die Brücke soll Mensch und Mensch, soll Länder, Völker 
und Kulturen verbinden, Gegensätze versöhnen und zusam-
menwachsen lassen. Das Brückensymbol als Steigerung des 
Symbols des Handschlags“, heißt es dazu auf der Internetseite 
www.eu-info.de

Im Bereich der Religion spielt das Bild der Brücke eine wichti-
ge Rolle. Der Aufklärungsphilosoph Gotthold Ephraim Lessing 
sprach vor fast 250 Jahren von dem „garstigen, breiten Graben“, 
der jeder Theologie innewohnt. Zwischen biblischem Offen-
barungsgeschehen und dem heutigem Menschen liegt dieser 
Graben, der nicht durch Wissen sondern nur durch den Glauben 
überbrückt werden kann. 

Der Papst wird als Pontifex bezeichnet – als Brückenbauer. In 
der religiösen Vorstellung vermitteln die Priester zwischen dem 
Bereich der Menschen und dem Bereich Gottes. Papst Franzis-
kus machte seinem Titel als Brückenbauer durch seine Reise in 
die muslimischen Arabischen Emirate alle Ehre.

Der Regenbogen, dessen Form Brücken seit alters her aufneh-
men, wird in der biblischen Erzählung von der Sintflut zum Zei-
chen des neuen Bundes zwischen Gott und seiner Schöpfung.
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peter wegener

Brückenschlag
vom Garten Gethsemane

zu uns heute
Das Blau
Blauer Grund
Starker Glaube
Tief und weit
Mein Glaube
Meine Lebens-Grundlage
Trägt sie mich?
Ermutigt sie mich?

Gottes Gegenwart
im goldenen Kreis
Er ist da
Umschließt mich
Hält mich
Gibt meinem Glauben eine
Richtung.
Seine Gegenwart
Sein Lebens-Atem.
Und er fragt:
Mensch, wo bist du?

Das geöffnete Haus –
Unsere Welt
Von Gott gewollt und ge-
schaffen
Ins Dasein gerufen
Uns anvertraut.
Mutter Erde
Unser gemeinsames Haus
Wo bewahre ich?
Wo zerstöre ich?

Der Kreis und das Haus –
auf Erde aus dem Garten
Gethsemane
Heiliger Grund
Heimat der Väter und Mütter
Heimat Jesu
Ort der Angst
Ort seiner Botschaft
Ruf zur Umkehr
Ruf zur Gemeinschaft

Für die Zukunft der Welt
Für mein Leben
Mensch, wo bist du?
Wo stehst du?
In diesem Bild
Zu Beginn der österlichen
Bußzeit.

pfr. andreas paul 
(miseror)

Das neue MISEREOR-Hun-
gertuch des Künstlers Uwe 
Appold, in dem er Erde aus 
dem Garten Gethsemane ver-
wendet, ist wie ein Brücken-
schlag von den biblischen 
Ereignissen der Passion Jesu 
zu uns heute. In dem Garten 
nahm das Passionsgesche-
hen damals seinen Anfang. 
Das Tuch trägt den Titel: 
„Mensch, wo bist du?“

Abbildung oben: MISEREOR-Hungertuch „Mensch, wo bist du?“ 
von Uwe Appold © MISEREOR
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Liebe Leserin, lieber Leser!

Weniger ist mehr! Dieses geflügelte Wort drückt etwas aus, was 
sich beim ersten Lesen oder Hören zunächst widerspricht.
Ich finde: Genau dieser Spruch ist es, der treffsicher ausdrückt, 
was die anstehende Fastenzeit sein kann.

Im Denken vieler Christen hat sich leider festgesetzt: Nach dem 
ausgelassenen Fasching kommt die selbst auferlegte Entbeh-
rung der Fastenzeit oder anders formuliert: Nach der Ekstase 
kommt die Askese! – Falsch!

Fasten ist nicht Hungern oder knallharte Askese und schon gar 
nicht Diät. Fasten ist Achtsamkeit und wach sein, im besten Fall 
Entschleunigung. Dazu lädt uns jedes Jahr aufs Neue die Fasten-
zeit ein. Unser Leben intensiver und bewusster, ja lebendiger in 
den Blick zu nehmen.

Wer das verstanden hat, der erkennt, dass ein solcher Prozess 
Zeit braucht. Deshalb ist die Fastenzeit für manchen auch so 
verdammt lange. Immerhin gut sieben Wochen oder biblisch 
gesprochen: Heilige vierzig Tage!

Vierzig Tage, in denen so einiges passieren kann. Jesus ging laut 
Bibel unmittelbar nach seiner Taufe vierzig Tage in die Wüste. 
Und kam als ein „Anderer“ zurück, würde man heute sagen. 
Die Zeit in der Wüste hat Jesus verändert. Sie hat ihn wachsam 
gemacht gegen falsche „Götter“. Jesus wehrt sich erfolgreich 
gegen die Versuchungen des Satans. Sie hat ihn geläutert und 
bestärkt seinen Weg zu gehen. Jesus ist fokussiert und konse-
quent. Sogar bis zur Letztkonsequenz – wie wir in der Karwoche 
schmerzlich erfahren müssen. Sie hat ihn ermutigt, seine Bot-
schaft in die Welt zu tragen und vor allem zu den Menschen, die 
nicht mehr zu hoffen gewagt haben.

Nicht irgendeine Botschaft – eine 
Botschaft von Gott! Diese Erfahrung 
hat Jesus scheinbar in der Wüste ge-
macht – ein Ort der Gotteserfahrung 
also! Dem Fasten und ich meine hier 
richtiges Fasten liegt eine befreiende 
Botschaft zugrunde oder wie der 
Prophet Jesaja es trefflich formuliert: 
„Das ist ein Fasten wie ich es liebe: 
die Fesseln des Unrechts zu lösen, 
die Stricke des Jochs zu entfernen, 
Unterdrückte freizulassen, jedes Joch 
zu zerbrechen!“ (Jes 58, 6)

Ich lade Sie ein in der kommenden Fastenzeit den ein oder 
anderen Bibel- bzw. Lesungstext genauer durchzulesen, anzu-
schauen, ja zu meditieren und sie werden merken – vielleicht 
sogar spüren, welche Kraft und Stärke der Botschaft Gottes 
innewohnt. Eine Kraft, die wohl Jesus schon am eigenen Leib 
erfahren hat und die ihn das alles hat tun lassen, wovon der 
Prophet Jesaja im weiteren Verlauf des zitierten 58. Kapitels 
spricht.

Fastenzeit ist deshalb auch eine Zeit der Veränderung, im Den-
ken und im Handeln. So möchte ich Ihnen den Mut zusprechen, 
all das zu tun bzw. in Angriff zu nehmen, was Sie schon immer 
tun wollten bzw. vorhatten!
In Umkehrung des „widersprüchlichen“ Ausgangszitats heißt 
das dann: Mehr ist nicht (unbedingt) weniger!

Packen Sie‘s an!

Pastoralreferent Carsten Groß

„Less Is More“

impuls
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gottesdienste
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8. Sonntag im Jahreskreis
3. März 2019
1. Lesung: Sir 27, 4-7 | 2. Lesung: 1 Kor 15, 54-58 
Evangelium: Lk 6, 39-45

    AM VORABEND      Samstag  02.03.
			   kirchen
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier brandt (Otto Bernhart u. Angeh. / 

Paul Michelbach / Pfr. i.R. Friedhelm Olemühlen) 
◀ 17.15 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet

	18.00	|	St. Peter Eucharistiefeier ullmer (Maria Reinert) 
◀ 17.30 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet

	18.30	|	St. Albert Eucharistiefeier heimpel
	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier czech (Anneliese Turek) – Kollekte für 

den Armendienst, ▶ „Nightfever“ (bis 22 Uhr) 
◀ 17.30 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier buck (Ingrid Göbes)
			   weitere gottesdienstorte
	17.00	|	Orthopädische Klinik Eucharistiefeier tonka
	18.00	|	Augustinum Eucharistiefeier schmitt
	18.30	|	Thoraxklinik Eucharistiefeier tonka

    AM TAG      Sonntag  03.03.
			   kirchen
	 9.30	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier brandt (Leb. u. Verst. d. 

Fam. Haendly u. Borchardt / Anna, Joachim, Jakob u. Alex Mastel u. Fam. 
Baal) – Sonntagsmusik: Kinderchor „Klangkörperchen“   

	 9.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	 9.30	|	St. Paul Eucharistiefeier ullmer 
	 9.30	|	St. Peter Eucharistiefeier nweke
	11.00	|	Ev. Kreuzkirche (GH) Ökumenischer Gottesdienst   
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier fletschinger   

– Kollekte für den Armendienst
	11.00	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier heimpel 
	11.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier ullmer     

◀ 10.20 Rosenkranzgebet
	11.00	|	St. Raphael Eucharistiefeier mohr   
			   ▶ 12.30 Tauffeier
	11.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier czech – mitgestaltet vom TeresaChor 

mit der Karibischen Messe, der Chor singt verkleidet
	11.30	|	St. Bonifatius (Gemeindehaus) Ök. Gottesdienst für die Kleinen
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache 

◀ 12.30 Rosenkranzgebet
	16.00	|	St. Albert Kroatischer Gottesdienst
	16.00	|	St. Bonifatius Indischer Gottesdienst
	18.00	|	St. Anna Eucharistiefeier (Missale Romanum 1962)
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier dauer
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier mohr
			   weitere gottesdienstorte
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus  Eucharistiefeier bopp
	10.00	|	Abtei Neuburg Eucharistiefeier pater osb
	10.00	|	Pflegeheimat St. Hedwig Eucharistiefeier schmitt
	18.00	|	Chirurgische Klinik Wortgottesdienst  bickhardt
	19.30	|	Kopfklinik Wortgottesdienst  bickhardt
	20.00	|	Abtei Neuburg  Taizégottesdienst

  Montag  04.03 
	 8.30	|	St. Benedikt Schweigen und Beten
	10.00	|	Louise-Ebert-Haus Eucharistiefeier
	17.00	|	Alte Kirche Rosenkranzgebet

	17.00	|	St. Josefskrankenhaus  Eucharistische Anbetung
	17.30	|	St. Marien Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Michael Taizégebet
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier (Leopoldine u. Karl Mareth)

  Dienstag  05.03. 
			   Tag der ewigen Anbetung in St. Paul:
	15.30	|	Eröffnung der Betstunden
	18.30	|	Eucharistiefeier (Agnes u. Oswald Jenderek, Fam. Marx u. Dronia)
	21.00	|	Schlusssegen

	 9.00	|	St. Michael Rosenkranzgebet
	15.30	|	M.-Vogt-Haus Eucharistiefeier
	18.00	|	Christkönigkirche Rosenkranzgebet
	18.00	|	Schwesternhaus Eucharistische Anbetung
	18.30	|	Pflegeheimat St. Hedwig Eucharistiefeier
	18.30	|	Thoraxklinik Eucharistiefeier

  Mittwoch  06.03.    Aschermittwoch
In den Gottesdiensten: Austeilung der geweihten Asche
	 8.30	|	Josephskirche Eucharistiefeier
	10.00	|	Haus Edelberg Wortgottesdienst
	11.00	|	Klinik St. Elisabeth Eucharistiefeier
	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier
	18.00	|	St. Marien Wortgottesdienst
	18.00	|	St. Paul Eucharistiefeier
	18.00	|	St. Peter Eucharistiefeier  (Brigitte Grädler u. Fam.  Grädler u. 

Joschko) 
◀ 17.30 Rosenkranzgebet

	18.30	|	St. Michael Ökumenischer Gottesdienst
	18.30	|	St. Raphael Wortgottesdienst
	18.30	|	St. Vitus Wortgottesdienst
	19.00	|	Abtei Neuburg Gottesdienst interaktiv
	19.00	|	Alte Kirche Wortgottesdienst
	19.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier
	19.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier
	19.30	|	Kopfklinik Wortgottesdienst
	20.15	|	Gutleuthofkapelle Eucharistiefeier

  Donnerstag  07.03. 
			   Tag der ewigen Anbetung in St. Marien:
	15.00	|	Andacht zur Eröffnung der Betstunden
	17.15	|	Beichtgelegenheit
	18.00	|	Eucharistiefeier mit sakramentalem Segen zum Abschluss 

	 8.15	|	St. Michael Laudes
	 8.30	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier
	 9.00	|	Jesuitenkirche (Krypta) Taizégebet am Morgen
	18.00	|	St. Paul Wortgottesdienst  

◀ 17.20 Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Anna  Eucharistiefeier (Adolf Wolff-Heiberg, Ingrid Göbes)
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper)

  Freitag  08.03.   
	 9.45	|	Altenheim St. Michael Eucharistiefeier
	15.15	|	W.-Frommel-Haus Eucharistiefeier
	18.00	|	Alte Kirche Eucharistiefeier (Barbara u. Kurt Autz / Johanna u. 

Fritz Spranz u. verst. Angeh.) ◀ 17.15 Kreuzwegandacht
	18.00	|	Marienkapelle Eucharistiefeier mit Euch. Anbetung (bis 19.15)
	18.00	|	St. Vincentius-Krankenhaus Eucharistiefeier (Maria Troll-

mann u. Angeh.)
	20.15	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet

Symbole:	  mit separatem Kindergottesdienst  |   mit Kommunionfeier 
 Verkauf fair gehandelter Produkte  |   Kirchencafé  |  ◀ zuvor  |  ▶ anschließend
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gottesdienste

  Samstag  09.03. 
	 8.00	|	Josephskirche Laudes
	16.30	|	Haus Edelberg Abendgebet
	16.30	|	St. Raphael Beichtgelegenheit (bis 17.30) schmitt

Erster Fastensonntag
10. März 2019
1. Lesung: Dtn 26, 4-10 | 2. Lesung: Röm 10, 8-13 
Evangelium: Lk 4, 1-13

  AM VORABEND      Samstag  09.03.
			   kirchen
	18.00	|	Ev. Kreuzkirche (GH) Eucharistiefeier brandt 

◀ 17.15 Beichtgelegenheit
	18.00	|	St. Paul Eucharistiefeier nweke (Agathe Armbrust u. Angeh. d. 

Fam. Scholl / Judith u. Agnes Striga u. Angeh. / Emil Gebhard) 
◀ 17.30 Beichtgelegenheit

	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier dauer (Getrud Blosch, Jakob Wolff u. 
Angeh.)  ◀ 17.30 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier buck (Franz-Josef Haschke)
			   weitere gottesdienstorte
	17.00	|	Orthopädische Klinik Wortgottesdienst  müller
	18.00	|	Augustinum Eucharistiefeier schmitt
	18.30	|	Thoraxklinik Wortgottesdienst  müller

    AM TAG      Sonntag  10.03.
			   kirchen
	 8.30	|	St. Peter Peterstal Eucharistiefeier pater osb
	 9.30	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier brandt (Aloisius 

Hochlehnert / Werner Boll / Bruno Bamberger, leb. u. verst. Angeh. / Anna 
Kölbl u. Angeh. u. Fam. Mandl / Georg, Elisabeth u. Franz-Josef Bub / 
Elisabetha Kramer - erbeten von dem Handarbeitskreis / Franziska 
Schröder)   

	 9.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	 9.30	|	St. Paul Eucharistiefeier dauer
	 9.30	|	St. Peter Eucharistiefeier ullmer 
	10.45	|	St. Michael Ök. Kindergottesdienst und Bibelgespräch für 

Erwachsene
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier czech   
	11.00	|	St. Albert Ökumenischer Gottesdienst heimpel 
	11.00	|	St. Bonifatius Wortgottesdienst attipoe 
	11.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier nweke  ◀ 10.20 Rosenkranzgebet
	11.00	|	St. Marien Eucharistiefeier brandt 
	11.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier dauer
	11.00	|	St. Vitus Eucharistiefeier mohr    	▶ 12.15 Tauffeier
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache 

◀ 12.30 Rosenkranzgebet
	16.00	|	St. Albert Kroatischer Gottesdienst
	18.00	|	St. Paul Kreuzwegandacht
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier feuerstein
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier mohr
			   weitere gottesdienstorte
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus  Eucharistiefeier bopp
	10.00	|	Abtei Neuburg Eucharistiefeier pater osb
	10.00	|	Pflegeheimat St. Hedwig Eucharistiefeier schmitt
	18.00	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier schmerbeck
	18.00	|	Marienkapelle Vesper
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck

  Montag  11.03 
	 8.30	|	St. Benedikt Schweigen und Beten
	10.00	|	M.-v.-Graimberg-Haus Eucharistiefeier
	17.00	|	Alte Kirche Rosenkranzgebet
	17.00	|	St. Josefskrankenhaus  Eucharistische Anbetung
	17.30	|	St. Marien Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Michael Taizégebet
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier (Fam. Göck und Neureither)
	19.30	|	Thadden-Kapelle Taizégebet

  Dienstag  12.03. 
	 8.30	|	Josephskirche Eucharistiefeier  ▶ Beichtgelegenheit
	 9.00	|	St. Michael Rosenkranzgebet
	12.05	|	St. Anna  Eucharistiefeier
	14.30	|	St. Teresa Seniorenmesse (Ingelore Januszkiewicz)
	16.00	|	Bethanien-Lindenhof Eucharistiefeier
	18.00	|	Christkönigkirche Rosenkranzgebet
	18.00	|	Schwesternhaus Eucharistische Anbetung
	18.30	|	Pflegeheimat St. Hedwig Eucharistiefeier – Krankensalbung
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier (Emil u. Klara Degenhardt, Inge Vogel) 

– Euch. Anbetung bis 19.45  ◀ 17.50 Rosenkranzgebet 
	18.30	|	Thoraxklinik Eucharistiefeier

  Mittwoch  13.03. 
	 6.00	|	St. Peter (Gemeindehaus) Besinnung zum Hungertuch
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier (Fr. Herud, Sojka u. Wolny / Fam. 

Lamczik)  ▶ Rosenkranzgebet
	10.30	|	ASB Wohnheim Wortgottesdienst
	18.00	|	Schwesternhaus Eucharistiefeier (Monika Baumann / Gerhard u. 

Günter Haußmann / Renate u. Jakob Bach / Agathe Zartmann)
	18.30	|	Bethanien-Krankenhaus Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Benedikt Wortgottesdienst 
	19.15	|	Klinik St. Elisabeth Eucharistiefeier
	19.30	|	Gutleuthofkapelle Taizégebet

  Donnerstag  14.03. 
	 8.15	|	St. Michael Laudes
	 8.30	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier
	 9.00	|	Jesuitenkirche (Krypta) Taizégebet am Morgen
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier  ◀ 17.15 Kreuzwegandacht
	18.00	|	St. Paul Wortgottesdienst   ◀ 17.20 Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper)
	18.30	|	St. Vitus (Alter Chor) Fastenandacht
	19.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier (Klemens Galikowski, Friedhelm 

Schülting, Anna u. Johann Schüssler)  ◀ 18.15 Rosenkranzgebet
	20.00	|	Alte Kirche Fasten(aus)zeit
	21.00	|	Josephskirche Nachtgebet in der Fastenzeit

  Freitag  15.03.   
	 9.45	|	Altenheim St. Michael Eucharistiefeier
	10.00	|	St. Anna-Heim Wortgottesdienst 
	17.00	|	Jesuitenkirche Kreuzwegandacht
	18.00	|	Alte Kirche Eucharistiefeier mit der Kolpingfamilie – zu Ehren 

des Hl. Josef
	18.00	|	Marienkapelle Eucharistiefeier mit Euch. Anbetung (bis 19.15)
	18.00	|	St. Vincentius-Krankenhaus Eucharistiefeier
	20.15	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet

  Samstag  16.03. 
	 8.00	|	Josephskirche Laudes
	16.30	|	St. Raphael Beichtgelegenheit (bis 17.30) schmitt
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Zweiter Fastensonntag
17. März 2019
1. Lesung: Gen 15, 5-12. 17-18 | 2. Lesung: Phil 3, 17 - 4, 1 
Evangelium: Lk 9, 28b-36

  AM VORABEND      Samstag  16.03.
			   kirchen
	18.00	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier brandt (Erich Fellhauer) 

◀ 17.15 Beichtgelegenheit
	18.00	|	St. Peter Eucharistiefeier nweke (Pfarrer Karl Müller) 

◀ 17.30 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Albert Eucharistiefeier heimpel
	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier dauer (Waltraud Clormann / Stanislaus 

Wiezcorek, Elisabeth u. Eduard Gambka u. Angeh.) – Kollekte für die St. 
Anna-Kirche 
◀ 17.30 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier buck (Elisabeth u. Karl Schneider)
			   weitere gottesdienstorte
	17.00	|	Orthopädische Klinik Eucharistiefeier tritz
	18.00	|	Augustinum Eucharistiefeier schmitt
	18.30	|	Thoraxklinik Eucharistiefeier tritz

    AM TAG      Sonntag  17.03.
			   kirchen
	 9.30	|	Ev. Kreuzkirche (GH) Eucharistiefeier brandt 
	 9.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier dauer
	 9.30	|	St. Paul Eucharistiefeier nweke
	 9.30	|	St. Peter Eucharistiefeier feuerstein
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier dimpfel   
	11.00	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier heimpel   
	11.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier feuerstein 

◀ 10.20 Rosenkranzgebet
	11.00	|	St. Marien Eucharistiefeier brandt
	11.00	|	St. Raphael Eucharistiefeier mohr   
	11.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier czech 
	11.00	|	St. Vitus Ök. Familiengottesdienst zum Abschluss der 

Kinderbibeltage herting
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache 

◀ 12.30 Rosenkranzgebet
	16.00	|	St. Albert Kroatischer Gottesdienst
	18.00	|	St. Anna Eucharistiefeier (Missale Romanum 1962)
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier dauer
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier mohr
			   weitere gottesdienstorte
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus  Eucharistiefeier bopp
	10.00	|	Abtei Neuburg Eucharistiefeier pater osb
	10.00	|	Pflegeheimat St. Hedwig Eucharistiefeier schmitt
	11.30	|	HALT. Ök. Krabbelgottesdienst
	18.00	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier tritz
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier tritz

  Montag  18.03 
	 8.30	|	St. Benedikt Schweigen und Beten
	17.00	|	Alte Kirche Rosenkranzgebet
	17.00	|	St. Josefskrankenhaus  Eucharistische Anbetung
	17.30	|	St. Marien Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Michael Taizégebet
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier (Albert Weinmann)

  Dienstag  19.03.    Hochfest des Hl. Josef
	 8.30	|	Josephskirche Eucharistiefeier (Josef Saiko u. Angeh. / Josef 

Bamberger, leb. u. verst. Angeh. / Fam. Wiemers)  ▶ Beichtgelegenheit
	 9.00	|	St. Michael Rosenkranzgebet
	12.05	|	St. Anna  Eucharistiefeier
	15.30	|	Mathilde-Vogt-Haus Wortgottesdienst
	18.00	|	Christkönigkirche Rosenkranzgebet
	18.00	|	Schwesternhaus Eucharistische Anbetung
	18.30	|	Pflegeheimat St. Hedwig Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier (Valentin Kaus / Fam. Franz Dobihal) 

– Euch. Anbetung bis 19.45  ◀ 17.50 Rosenkranzgebet 
	18.30	|	Thoraxklinik Eucharistiefeier

  Mittwoch  20.03. 
	 6.00	|	St. Peter (Gemeindehaus) Besinnung zum Hungertuch
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier (Franziska Sojka)  ▶ Rosenkranzgebet
	10.00	|	Haus Edelberg Wortgottesdienst
	14.30	|	Alte Kirche Eucharistiefeier (Leb. u. Verst. des Männervereins u. 

Mittwochskreises)
	18.30	|	St. Benedikt Wortgottesdienst 
	18.30	|	St. Michael Ökumenischer Gottesdienst – Hören auf Gott 
	19.15	|	Klinik St. Elisabeth Eucharistiefeier
	20.00	|	Jesuitenkirche (Krypta) Taizégebet

  Donnerstag  21.03. 
	 8.15	|	St. Michael Laudes
	 8.30	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier   ▶ Gemeindefrühstück
	 9.00	|	Jesuitenkirche (Krypta) Taizégebet am Morgen
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier (Josef Huber, leb. u. verst. Angeh. / 

Horst Trautwein u. Waltraud Schlögl) 
◀ 17.15 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet

	18.00	|	St. Paul Wortgottesdienst   ◀ 17.20 Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier (Eugen Grießhaber z. Jahrtagsstiftung)
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper)
	18.30	|	St. Vitus (Alter Chor) Fastenandacht mit Krankensalbung
	19.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier  ◀ 18.15 Rosenkranzgebet
	20.00	|	Alte Kirche Fasten(aus)zeit
	21.00	|	Josephskirche Nachtgebet in der Fastenzeit

  Freitag  22.03.   
	 9.45	|	Altenheim St. Michael Eucharistiefeier
	15.15	|	W.-Frommel-Haus Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
	17.00	|	Jesuitenkirche Kreuzwegandacht
	18.00	|	Alte Kirche Eucharistiefeier (Maria Böll)
	18.00	|	Marienkapelle Eucharistiefeier mit Euch. Anbetung (bis 19.15)
	18.00	|	St. Vincentius-Krankenhaus Eucharistiefeier
	20.15	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet

  Samstag  23.03. 
	 8.00	|	Josephskirche Laudes
	11.00	|	Jesuitenkirche Taufe von Magdalena Hefner
	16.30	|	St. Raphael Beichtgelegenheit (bis 17.30) schmitt

Symbole:	  mit separatem Kindergottesdienst  |   mit Kommunionfeier 
 Verkauf fair gehandelter Produkte  |   Kirchencafé  |  ◀ zuvor  |  ▶ anschließend

Rückkehr der hl. Familie nach Nazareth – Tafel aus dem 
Josefs-Zyklus von Emil Wachter in der Christkönigkirche Eppelheim

gottesdienste
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gottesdienste

Dritter Fastensonntag
24. März 2019
1. Lesung: Ex 3, 1-8a. 13-15 | 2. Lesung: 1 Kor 10, 1-6. 10-12 
Evangelium: Lk 13, 1-9

  AM VORABEND      Samstag  23.03.
			   kirchen
	18.00	|	Ev. Kreuzkirche (GH) Eucharistiefeier brandt 

◀ 17.15 Beichtgelegenheit
	18.00	|	St. Paul Eucharistiefeier nweke 

◀ 17.30 Beichtgelegenheit
	18.30	|	St. Albert Eucharistiefeier heimpel (Klara u. Willibrord Halenka, 

Rudolf Maxelon)
	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier czech 

◀ 17.30 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier mohr (Hedwig Penninger u. Angeh.)
			   weitere gottesdienstorte
	17.00	|	Orthopädische Klinik Eucharistiefeier tonka
	18.00	|	Augustinum Eucharistiefeier schmitt
	18.30	|	Thoraxklinik Eucharistiefeier tonka

    AM TAG      Sonntag  24.03.
			   kirchen
	 8.30	|	St. Peter Peterstal Eucharistiefeier pater osb (Heinrich Som-

mer, Fritz Jung, Karl Jung, Otto Jung)
	 9.30	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier feuerstein 

(Anton, Elisabeth u. Josef Lefrank / Elisabetha Kramer - erbeten von den 
Senioren / Fam. Ludwig Frei / Zvonko Ilic / Franziska Schröder) 

	 9.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	 9.30	|	St. Paul Eucharistiefeier nweke
	 9.30	|	St. Peter Eucharistiefeier brandt – Familiengottesdienst
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier czech   vom Eine-Welt-

Kreis als Misereor Gottesdienst gestaltet
	11.00	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier heimpel   
	11.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier brandt 

◀ 10.20 Rosenkranzgebet
	11.00	|	St. Marien Eucharistiefeier ullmer
	11.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier dauer mit Taufe v. Julius Föhr 
	11.00	|	St. Vitus Eucharistiefeier mohr 
	11.30	|	St. Bonifatius (Gemeindehaus) Ök. Gottesdienst für die Kleinen
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache 

◀ 12.30 Rosenkranzgebet
	16.00	|	St. Albert Kroatischer Gottesdienst
	16.00	|	St. Anna Eucharistiefeier in polnischer Sprache
	18.00	|	St. Paul Kreuzwegandacht
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier rutte
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier mohr (Heinz Laux)
			   weitere gottesdienstorte
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus  Eucharistiefeier bopp
	10.00	|	Abtei Neuburg Eucharistiefeier pater osb
	10.00	|	Pflegeheimat St. Hedwig Eucharistiefeier schmitt
	10.45	|	Markushaus Ök. Weltgebetstag für Kinder und Bibelgespräch 

für Erwachsene  ▶ gemeinsames Mittagessen
	18.00	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier schmerbeck
	18.00	|	Marienkapelle Vesper
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck

  Montag  25.03    Verkündigung des Herrn
	 8.30	|	St. Benedikt Schweigen und Beten
	10.00	|	M.-v.-Graimberg-Haus Eucharistiefeier
	17.00	|	Alte Kirche Rosenkranzgebet
	17.00	|	St. Josefskrankenhaus  Eucharistische Anbetung
	17.30	|	St. Marien Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Michael Vesper
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier

  Dienstag  26.03. 
			   Tag der ewigen Anbetung in St. Joseph:
	 8.30	|	Eucharistiefeier (Veronika Wiegand) und Eröffnung der Bet-

stunden
	12.00	|	Andacht mit sakramentalem Segen zum Abschluss

	 9.00	|	St. Michael Rosenkranzgebet
	12.05	|	St. Anna  Eucharistiefeier
	16.00	|	Bethanien-Lindenhof Eucharistiefeier
	18.00	|	Christkönigkirche Rosenkranzgebet
	18.00	|	Schwesternhaus Eucharistische Anbetung
	18.30	|	Pflegeheimat St. Hedwig Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier – Euch. Anbetung bis 19.45 

◀ 17.50 Rosenkranzgebet 
	18.30	|	Thoraxklinik Eucharistiefeier

  Mittwoch  27.03. 
	 6.00	|	St. Peter (Gemeindehaus) Besinnung zum Hungertuch
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier (Fam. Golombek / Fam. Pientka) 

▶ Rosenkranzgebet
	 9.00	|	St. Raphael Schulgottesdienst der St. Raphael-Realschule
	18.30	|	St. Benedikt Wortgottesdienst 
	19.15	|	Klinik St. Elisabeth Eucharistiefeier

  Donnerstag  28.03. 
	 8.15	|	St. Michael Laudes
	 8.30	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier
	 9.00	|	Jesuitenkirche (Krypta) Taizégebet am Morgen
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier 

◀ 17.15 Kreuzwegandacht
	18.00	|	St. Paul Wortgottesdiens   ◀ 17.20 Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier (Adolf u. Henriette Wolff u. Angeh.)
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper)
	18.30	|	St. Vitus (Alter Chor) Fastenandacht
	19.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier (Thomas Werner) 

◀ 18.15 Rosenkranzgebet
	20.00	|	Alte Kirche Fasten(aus)zeit
	21.00	|	Josephskirche Nachtgebet in der Fastenzeit

  Freitag  29.03.   
			   Tag der ewigen Anbetung in St. Bartholomäus:
	15.00	|	Alte Kirche Andacht zur Eröffnung der Betstunden
	18.00	|	Alte Kirche Eucharistiefeier mit sakramentalem Segen zum 

Abschluss 

	 9.45	|	Altenheim St. Michael Eucharistiefeier
	17.00	|	Jesuitenkirche Kreuzwegandacht
	18.00	|	Marienkapelle Eucharistiefeier mit Euch. Anbetung (bis 19.15)
	18.00	|	St. Vincentius-Krankenhaus Eucharistiefeier (Adolf 

Wolff-Heiberg, Sr. Ulrika)
	20.15	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet
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  Samstag  30.03. 
	 8.00	|	Josephskirche Laudes
	10.30	|	St. Teresa Taufe von David Alexander Schaberick
	11.00	|	St. Anna Taufe von Julia Lena Lagana und Domenico Lagana
	16.30	|	St. Raphael Beichtgelegenheit (bis 17.30) schmitt

Vierter Fastensonntag
31. März 2019
1. Lesung: Ex 3, 1-8a. 13-15 | 2. Lesung: 1 Kor 10, 1-6. 10-12 
Evangelium: Lk 13, 1-9

  AM VORABEND      Samstag  30.03.
			   kirchen
	18.00	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier brandt (Elisabeth u. 

Benno Schulz) – unter Mitwirkung des Kirchenchores 
◀ 17.15 Beichtgelegenheit

	18.00	|	St. Peter Eucharistiefeier nweke (Josefa u. Edmund Lauinger, 
Elisabeth u. Walter Pförtner, Helmuth Langner u verst. Angeh.) 
◀ 17.30 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet

	18.30	|	St. Albert Eucharistiefeier heimpel (Gerhard Scheitler u. Eltern)
	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier dauer (Dr. Otto Bechtold / Maria Toll-

mann u. Angeh.) 
◀ 17.30 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier mohr (Agathe Schäfer)
			   weitere gottesdienstorte
	17.00	|	Orthopädische Klinik Eucharistiefeier tonka
	18.00	|	Augustinum Eucharistiefeier schmitt
	18.30	|	Thoraxklinik Eucharistiefeier tonka

    AM TAG      Sonntag  31.03.
			   kirchen
	 9.30	|	Ev. Kreuzkirche (GH) Eucharistiefeier brandt mit Taufe von 

Alina Ruppel u. Rihanna Ines Abreu Siam 
	 9.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	 9.30	|	St. Paul Eucharistiefeier nweke
	 9.30	|	St. Peter Eucharistiefeier dauer
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier dauer   
	11.00	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier heimpel mit Taufe von Jana 

Urbansky, Hannes Kleinhenz, und Mia Alexander 
	11.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier ullmer – Familiengottesdienst 

  ◀ 10.20 Rosenkranzgebet
	11.00	|	St. Marien Eucharistiefeier brandt mit Taufe von Rafael Lean-

der Carrero Hiraldo
	11.00	|	St. Raphael Eucharistiefeier mohr   
	11.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier czech 
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache 

◀ 12.30 Rosenkranzgebet
	16.00	|	St. Albert Kroatischer Gottesdienst
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier nn
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier mohr
			   weitere gottesdienstorte
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus  Eucharistiefeier bopp
	10.00	|	Abtei Neuburg Eucharistiefeier pater osb
	10.00	|	Pflegeheimat St. Hedwig Eucharistiefeier schmitt
	10.30	|	Gemeindehaus St. Franziskus Kleinkindgottesdienst
	11.30	|	St. Bonifatius (Gemeindehaus) Ök. Gottesdienst für die Kleinen
	18.00	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier tritz
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier tritz

Symbole:	  mit separatem Kindergottesdienst  |   mit Kommunionfeier 
 Verkauf fair gehandelter Produkte  |   Kirchencafé  |  ◀ zuvor  |  ▶ anschließend

Hochzeitsgottesdienste
	 Artur und Galina Minderlein 
Samstag, 23. März, 12.15 Uhr 
Kirche St. Teresa (Ziegelhausen)

	 Jeremias Kirchgäßner und Alicia Schöfer 
Samstag, 23. März, 12.30 Uhr 
Jesuitenkirche

	 Stadtkirchentreff am 4. April in der Bahnstadt
Mitglieder der Gemeindeteam und des Pfarrgemeinderats sowie 
alle Interessierten sind zum Stadtkirchentreff eingeladen. 
Stadtkirchentreff heißt: Ein Abend ohne Tagesordnung bei Wein 
und Knabbereien zum Kennenlernen und miteinander ins Ge-
spräch kommen. Mal in kleinerer, mal in größerer Runde, wird 
über Aktuelles aus der Stadtkirche gesprochen. Die Themen 
werden von den Teilnehmenden an den Abenden eingebracht.
Das nächste Treffen ist am Donnerstag, 4. April, 19.30 Uhr im 
HALT. (Galileistraße 25) in der Bahnstadt.

	 Pfarrgemeinderat: Öffentliche Sitzung am 9. April
Das nächste Treffen des Pfarrgemeinderates findet am 9. April 
um 19.30 im Gemeindehaus St. Raphael statt. Im März tagt der 
Pfarrgemeinderat nicht.

Aus der Stadtkirche

	 „Be One“ – Eine Woche Jugendkirche
Vom 13.-16. März findet bereits zum dritten Mal in Heidelberg 
die ökumenische Jugendwoche statt.
Wieder wird eine Woche lang die Providenzkirche Kopf stehen. 
Feinste Technik, Bässe, Games, Aktionen und natürlich tiefge-
hende Inputs für den Glauben lassen Jugendliche Kirche noch 
einmal ganz neu erleben.
Den Höhepunkt liefern am Samstagabend die Jungs von „NOR-
MAL IST ANDERS“, mit denen ordentlich gefeiert wird.
Alle Informationen zur Jugendkirche „Be One“ im Internet: 
www.jugendkirche-heidelberg.de
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aus der stadtkirche

	 Bildungswerk: Paulus – vom Verfolger zum Versöhner
Das Bildungswerk Ziegehausen lädt zu einem Vortrag von Prof. 
Dr. Gerd Theißen ein: „Paulus – Wandlung eines fundamentalis-
tischen Verfolgers zum Versöhner?“ – Der Vortrag im Pfarrzen-
trum in Ziegelhausen (Mühlweg 11) beginnt am Donnerstag, 21. 
März, um 20 Uhr.

	 Feier der Jubelkommunion
Christen aus Eppelheim, dem Pfaffengrund und Wieblingen, die 
vor 25, 50, 60, 70 und mehr Jahren zur Erstkommunion gingen, 
sind herzlich eingeladen zum gemeinsamen Gottesdienst der 
drei Gemeinden am Sonntag, 19. Mai, um 11 Uhr in der Christ-
königkirche in Eppelheim.
Auch wenn Sie keine persönliche Einladung erhalten, weil uns 
Ihre Anschrift nicht bekannt war, oder Sie in einer anderen 
Gemeinde Ihre Erstkommunion feierten, freuen wir uns über Ihr 
Kommen. Um eine Anmeldung im Pfarrbüro St. Joseph bitten 
wir Sie (  4352-430) .
Das erste Treffen findet am Mittwoch, 10. April, 18 Uhr im Ge-
meindehaus St. Franziskus, Blumenstr. 33, in Eppelheim statt.

	 „Leben: grenzenlos?“ – Ein Abend für Männer
Wie gehe ich als Mann mit Krankheit und Grenzen um? Dieser 
Frage bei einem Männerabend nachzugehen, dazu laden Deka-
natsmännerseelsorger Andreas Korol und Klinikseelsorger Klaus 
Tonka ein. Der Abend bietet Gelegenheit, aus der Sprachlosig-
keit herauszutreten, Betroffenheit wahrzunehmen und Begeg-
nung und Stärkung zu erleben.
Der Männerabend mit Diakon Andreas Korol und Klinikpfarrer 
Klaus Tonka findet am 11. April von 19 bis 22 Uhr im +punkt. 
(Im Neuenheimer Feld 103.2) statt.
Anmeldung: pluspunkt@med.uni-heidelberg.de

	 Fahrt nach Ötigheim
Am 4. August findet die Fahrt nach Ötigheim statt, wo in diesem 
Jahr das Stück „Münchhausen“ aufgeführt wird.
Abfahrt um 10 Uhr am Gemeindehaus „St. Franziskus“, Blumen-
str. 33, in Eppelheim. Wir fahren zunächst nach Rastatt. Dort 
können Sie in der Gaststätte „Hopfenschlingel“ Mittagessen.
Um 14 Uhr beginnt die Vorstellung in Ötigheim.
Anmeldungen nimmt Frau Laschett entgegen.  76 49 37

	 „Mensch sein – Mensch bleiben“ im Altenheim
Die Fachtagung Altenheimseelsorge für ehrenamtliche und 
berufliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Gemeinden und 
Heimen geht in diesem Jahr der Frage nach „Was macht Mensch 
sein aus?“ Wie es auch im Alten- und Pflegeheim gelingen kann, 
einander menschlich zu begegnen, die Bedürfnisse des Anderen 
wahr zu nehmen und selbst als Mensch zu handeln, vermittelt 
der Fachnachmittag in verschiedenen Workshops. 
Weitere Informationen zur Tagung gibt es bei Dr. Ulrike 
Hudelmaier, Referentin für die Seelsorge in Alten- und Pflege-
heimen im Erzbischöflichen Seelsorgeamt Freiburg,  0761/ 
5144 -144, ulrike.hudelmaier@seelsorgeamt-freiburg.de
Anmeldung bis 25. März über die Diözesanstelle Rhein-Neckar 
www.esa-dioezesanstelle.de/rhein-neckar-1925

	 Gebetsgruppen
Lobpreis und Gebet: donnerstags 17-18.30 Uhr, Kapelle des St. 
Josefskrankenhauses
Mütter-Gebet: Die Gruppe trifft sich montags um 9 Uhr. Wer 
Interesse hat, melde sich unter Tel.: 0176-42690962

„Das Mehr sehen“
Fotografien von Klaus Metzger-Beck  

Am 15. März wird um 17.00 im Haus der Begegnung eine 
Ausstellung mit seinen Fotografien von Klaus Metzger-Beck 
eröffnet. Mit seinen Bildern lädt er ein, „mehr“ zu sehen,
hinter das Vordergründige zu schauen.
Der Künstler entdeckt mit seiner Kamera das Außergewöhnli-
che im Alltäglichen, das Besondere im Weggeworfenen. Sein 
Spiel mit Perspektiven, Licht und Formen lässt ein verwitter-
tes Fenster Geschichten erzählen und macht aus Rostflecken 
Figuren wie aus einem Märchenland.
Klaus Metzger-Beck, Jahrgang 1964, hat 1978 als Autodidakt 
mit dem Fotografieren begonnen und seine Blickweise mehr 
und mehr verdichtet auf das Gewöhnliche vor der Haustüre, 
die schnörkellose Schönheit, gezeichnet vom Zahn der Zeit. 
So hat er seinen unverwechselbaren Stil entwickelt: aus-
drucksstark, einzigartig, besonders.
Die Ehe-, Familien- und Lebensberatungsstelle (EFL) und das 
Bildungszentrum laden herzlich ein zur Vernissage ins Haus 
der Begegnung (Merianstraße 1) am Freitag, 15. März, von 
17.00 bis 19.00 Uhr. Mit musikalischen Akzenten bereichern 
Dr. Anja Pohsner und Sigrid Loos an Harfe und Flöte die 
Eröffnung. Klaus Metzger-Beck wird in die Ausstellung ein-
führen, die bis zum 12. April für Besucherinnen und Besucher 
der EFL-Beratungsstelle und des Bildungszentrums Heidel-
berg zugänglich ist.
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„Wir sagen Danke“
Abschied von Alexander Czech 
als Dekanatsjugendseelsorger  

Mit einer Feier am Sonntag, 24. März, 
wird Dekanatsjugendseelsorger Alex-
ander Czech verabschiedet. „Wir sagen 
DANKE“ ist das Motto des Nachmit-
tags im Gemeindehaus St. Bonifatius 
(Hildastr. 6) in der Weststadt, zu dem 
das Dekanatsjugendbüro herzlich 
einlädt. Die Feier dort beginnt um 15 
Uhr und wird um 17.30 Uhr mit einem 
Gottesdienst in der St. Albert-Kirche 
(Bergheimer Str. 108) fortgesetzt. Der Stadtkirche bleibt Pfarrer 
Czech als Seelsorger erhalten.
Neuer Jugendseelsorger des Dekanats ist seit dem 1. März Vikar 
Sebastian Feuerstein. 
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Unter der Überschrift „Pastoral 2030“ hat das Erzbistum im 
Februar Veränderungen der pastoralen Strukturen vorgestellt, 
die in den kommenden zwei Jahren diskutiert werden sollen.
Den Auftakt zu diesen Beratungen bildete die „Diözesane 
Pastoralkonferenz“, zu der Mitte Februar rund 170 Personen aus 
den diözesanen Räten und Gremien ins Collegium Borromaeum 
nach Freiburg gekommen waren.

pastoral 2030  WORUM GEHT ES?
Als Herausforderungen für die Kirche der Zukunft nennt Erz-
bischof Burger den Rückgang der Gottesdienstteilnehmer und 
Kirchenmitglieder, weniger pastorales Personal und zurückge-
hende Kirchensteuereinnahmen.
Auf diesem Hintergrund wird in dem Projekt „Pastoral 2030“ 
vorgeschlagen, die pastoralen Strukturen in den nächsten zehn 
Jahren so anzupassen, dass auch künftig das Evangelium in 
unserer Gesellschaft präsent sein und die Kirche als Gemein-
schaft im Glauben leben und wachsen kann.
Im Kern zielen die Veränderungen darauf, die bisherigen Struk-
turen – Seelsorgeeinheiten und Pfarrgemeinden – aufzulösen 
und an deren Stelle vierzig neue Pfarreien zu gründen.

pastoral 2030  PFARREIEN GANZ NEUEN TYPS
Die Errichtung von ungefähr vierzig neuen Pfarreien auf dem 
Gebiet der Erzdiözese ermögliche die Entlastung der Priester 
und pastoralen Mitarbeitenden von Verwaltungsaufgaben. Das 
Konzept von „Pastoral 2030“, so der Erzbischof, zeichne ein 
„neues Bild der Pfarrei“: die Pfarrei als eine Organisations-

einheit, von der aus Seelsorge und Verwaltung geplant und ge-
steuert werde. Sie bilde den kirchlichen und staatskirchlichen 
Rahmen für die Neugestaltung der pastoralen Räume.
Für Heidelberg und Eppelheim würde das voraussichtlich be-
deuten, den mit der Gründung der Stadtkirche eingeschlagenen 
Weg weiterzugehen – wenn dann auch nicht mehr als Verbund 
von zwölf Pfarrgemeinden sondern als eine große Pfarrei.
Die genannten Herausforderungen – weniger Kirchenmitglie-
der, weniger pastorales Personal und ein kleiner werdender 
finanzieller Spielraum – werden aber auch die Entwicklung der  
Stadtkirche berühren.  

pastoral 2030  WIE GEHT ES WEITER?
Noch im Februar wurde (nach Drucklegung dieses Pfarrbriefs)
in den Konferenzen des Dekanats und im Pfarrgemeinderat der 
Stadtkirche ein erstes Mal über das Projekt „Pastoral 2030“ 
gesprochen. Was der Erzbischof am Ende der Pastoralkonferenz 
in Freiburg sagte, gilt anolog für den weiteren Weg in der Stadt-
kirche:  „Wir stehen am Anfang eines gemeinsamen Weges. 
Viele Fragen sind offen und müssen noch geklärt werden, dazu 
brauchen wir Zeit und diese werden wir uns nehmen.“
In unserem Pfarrbrief überbrücken und auf den Internetseiten 
der Stadtkirche werden wir Sie kontinuierlich über die Ent-
wicklung informieren und zur Beteiligung an den Überlegungen 
einladen.

Informationen zum diözesanen Projekt finden Sie im Internet: 
www.kirchenentwicklung2030.de  

Erzdiözese plant grundlegenden Umbau der pastoralen Strukturen
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aus den gemeinden

Aus den Gemeinden

  Heilig Geist (Jesuitenkirche)	

	 Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
In der Zeit vom 4. bis 15. März gelten die verlässlichen Öff-
nungszeiten: dienstags und mittwochs von 10 bis 12 Uhr.
Bitte beachten Sie die neue Telefonnummer des Pfarrbüros: 
4352-400.

	 Eine-Welt-Kreis: Fastenessen am 10. März
Am Sonntag, 10. März, lädt der Eine-Welt-Kreis Sie nach dem 11 
Uhr-Gottesdienst zu einem Fastenessen in den Gemeindesaal 
ein. Es wird auch ein vegetarisches Essen angeboten.
Der Erlös ist für das MISEREOR Waldgartenprojekt in Haiti be-
stimmt. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und bedanken uns für 
Ihre Solidarität.

	 Termine
Treffen der Senioren: 11./25. März um 14.30 Uhr in der Ri-
chard-Hauser-Bibliothek im Pfarrhaus.
Bibel teilen: jeden Mittwoch um 17 Uhr in der Richard-Hau-
ser-Bibliothek im Pfarrhaus.

  Philipp Neri (West-, Süd- und Bahnstadt, Bergheim)	

	 Geänderte Öffnungszeit des Pfarrbüros St. Bonifatius
Das Pfarrbüro St. Bonifatius ist am Mittwoch, 13. März, von 14- 
15 Uhr geöffnet;  am 21. März öffnet es erst um 10 Uhr. 
Das Pfarrbüro St. Albert ist am Faschingsdienstag geschlossen.

	 Fasching 2019 
Zur Faschingsveranstaltung der Gemeinde Philipp Neri und 
der evangelischen Markusgemeinde laden wir in diesem Jahr 
wieder herzlich ein: am Samstag, 2. März, um 19.11 Uhr ins Ge-
meindehaus St. Bonifatius, Hildastr. 6. Einlass ist ab 18.33 Uhr. 
Bei freiem Eintritt und buntem Programm geht es rund.

	 Rosenmontag im Markushaus 
Zum bunten Faschingstreiben für Kinder laden die Pfadfinde-
rinnen und Pfadfinder herzlich ein am Rosenmontag, 4. März, 
von 15.11 Uhr bis 17.11 Uhr ins Markushaus, Rheinstr. 29. Der 
Eintritt beträgt einen Euro für Kinder ab 2 Jahren, erwachsene 
Begleitpersonen sind frei.

	 Aschermittwoch: Gottesdienst in St. Michael
Das Aschenkreuz am Beginn der vierzigtägigen österlichen Buß-
zeit, drückt aus, dass wir uns wieder bewusst an dem orientie-
ren wollen, was wirklich bleibt und trägt in unserem Leben. Wir 
begehen den Aschermittwoch mit einem ökumenischen Gottes-
dienst am 6. März um 18.30 Uhr in St. Michael.

	 14.000 Euro gegen Not gespendet 
Insgesamt 14.000 Euro hat die Citypastoral der Stadtkirche 
Heidelberg 2018/19 über Caritas International zur Linderung 
des Hungers in den Jemen bzw. zum Kinderhospital nach 
Bethlehem geschickt. Ich danke besonders den ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihren unermüdlichen Ein-
satz rund um die „Krippe am Fluss“ und ihr Engagement beim 
sommerlichen Kirchencafé.  hermann bunse

	 Freundeskreis der Krippe am Fluss
Zukünftig soll es einen Freundeskreis der „Krippe am Fluss“ ge-
ben, der jährlich die Themen der Krippe aktualisiert, die Pflege 
der Figuren und Kulissen sowie den Auf- und Abbau übernimmt. 
Praktische Menschen, die daran Interesse haben, melden sich 
dies bezüglich im Pfarrbüro der Jesuitenkirche.

	 Gruppen & Termine
Taizégebet am Morgen: Donnerstags um 9 Uhr in der Krypta 
der Jesuitenkirche, anschließend kleines Frühstück im Con-Spir-
Aktiv
Offene Trauergruppe: 11. März, 18 Uhr, Con-Spir-Aktiv
Männergruppe: 15. März, 19.30 Uhr, Con-Spir-Aktiv
Taizé-Gottesdienste: 3. März, 20 Uhr im Stift Neuburg; 
20. März, 20 Uhr in der Krypta der Jesuitenkirche

Information & Kontakt bei Pastoralreferentin Mirjam Umhau-
er und Pastoralreferent Hermann Bunse oder im Pfarrbüro der 
Jesuitenkirche (siehe Rückseite des Pfarrbriefes).

31.03.19 | 11 Uhr  Vierter Fastensonntag – Laetare 
IN: Laetare Ierusalem | GR: Laetatus sum in his | CO: Oportet te
Missa Adventus et Quadragesimae | Credo III
Schola Cantorum

30.03.19 | 16-24 Uhr  „Multiple voices“ 
Thomas Tallis: »Spem in alium« 
Terry Wey, Countertenor | Ulfried Staber, Bariton
Eintritt frei
Eine vierzigstimmige Motette, interpretiert von nur zwei Sän-
gern! Über mehrere Stunden hinweg werden alle 40 Stimmen 
der Motette nach und nach live gesungen, mitgeschnitten und 
anschließend über Elektronik zugespielt. Ein Durchgang dauert 
knapp zehn Minuten. Um genau 23.51 Uhr und 30 Sekunden 
wird die letzte Stimme ergänzt, so dass um Mitternacht der 
letzte Akkord erklingt.

CITYPASTORAL

aktuell



aus den gemeinden

13

	 Laudes mit Meditationsmusik in St. Michael
Jeden Donnerstag in der Fastenzeit vom 7. März bis einschließ-
lich 11. April laden wir um 8.15 Uhr ein zur Feier der Laudes in 
St. Michael. Das Morgenlob klingt jedes Mal mit Meditations-
musik aus.

	 MISEREOR Fastenkalender
„Mach was draus: Sei Zukunft!“ lautet das Motto der Misere-
or-Fastenaktion. Zukunft nachhaltig zu gestalten bedeutet auch, 
die Welt für die nächsten Generationen gerechter zu machen. 
Helfen Sie uns dabei, benachteiligten Kindern und Jugendlichen 
die Chancen zu ermöglichen, die sie brauchen, um glücklich 
aufwachsen zu können.
In diesem Jahr fällt unser Blick besonders auf die benachteili-
gen jungen Menschen in El Salvador. Dort lebt auch die 22-jäh-
rige Ana Colocho, die Sie vom Aktionsplakat anlächelt. Die 
engagierte Studentin setzt sich mit ganzer Kraft für Jugendliche 
ein, die keine Chance auf eine gesicherte Zukunft haben – in El 
Salvador ist dies der Großteil der jungen Bevölkerung.
MISEREOR unterstützt mit seinen Partnern vor Ort junge Men-
schen und ihre Projekte für Kinder und Jugendliche. Bitte helfen 
Sie mit. Der Fastenkalender greift diese Impulse auf und führt 
als sinnvoller Begleiter durch die Fastenzeit. Sie erhalten ihn 
für 2,50 Euro in unseren Kirchen und Pfarrbüros.

	 Benefiz-Orgelkonzert am 10. März
Am ersten Fastensonntag, 10. März, laden wir um 20 Uhr zu 
einem Orgelkonzert in die Bonifatiuskirche ein. Kirchenmusik-
direktor a.D. Peter Schumann spielt Orgelwerke u.a. von Bach, 
Haydn und Franck. Geistliche Texte laden ein, sich auf den Weg 
hin zum Osterfest einzustimmen.
Statt Eintrittskarten bitten wir um Ihre Spende für den Verein 
AGAPE – Hilfe zur Selbsthilfe. Seit 1991 hat der gemeinnützige 
Verein in den Slums von Indien, Bangladesch, Nepal und Tibet 
zwei Waisenhäuser und 18 Schulen gebaut. Diese Einrichtungen 
stehen inzwischen auf eigenen Füßen, aber AGAPE macht sich 
stark für sauberes Wasser. Bisher sterben in Bangladesch jähr-
lich Tausende durch mit Arsen verseuchtes Trinkwasser.

	 Gemeindefrühstück in der Nebensakristei
Nach dem Gottesdienst am Donnerstag, 21. März, um 8.30 Uhr 
sind wieder alle eingeladen, noch zum gemütlichen Frühstück 
beisammen zu bleiben.

	 Luigi Cherubini: „Requiem in c”
Für Ludwig van Beethoven 
war Luigi Cherubini der größte 
Komponist seiner Epoche; das 
„Requiem in c“ ist sein bedeu-
tendstes Werk. Entstanden im 
Jahr 1817 in Paris, wurde es u.a. 
bei der Trauerfeier Ludwig van 
Beethovens 1827 im Wiener 
Stephansdom aufgeführt. 
Am Sonntag, 24. März, um 17 
Uhr erklingt es mit dem Chor von 
St. Bonifatius und einem kleinen 
Orchester mit Streichern, Hör-
nern und Pauken, sowie mit geistlichen Texten von Pfr. Christof 
Heimpel CO. Die Leitung hat Matthias Hartmann. Der Eintritt 
ist frei, Spenden zugunsten des Baufördervereins St. Bonifatius 
sind willkommen.

	 NächstenMahl – Spendentruhe im Markushaus
Am 23. März ist wieder NächstenMahl im Markushaus. Die evan-
gelische Markusgemeinde und die Gemeinde Philipp Neri laden 
in der Südstadt bedürftige Menschen zum Essen ein. In der 
Spendentruhe im Markushaus werden Teigwaren und Reis für 
die Gäste des NächstenMahles gesammelt. Wer einen Kuchen 
spenden möchte, kann diesen am Tag des NachstenMahls ab 12 
Uhr im Markushaus abgeben. 

	 Fest-Termine zum Vormerken
‣‣ Fest um die Bonifatius-Kirche am 18. und 19. Mai
‣‣ Südstadtfest auf dem Markusplatz am 13. und 14. Juli
‣‣ Herbstfest in St. Albert am 13. Oktober

	 Gruppen und regelmäßige Termine
Senioren  Kaffeeklatsch: 2. Donnerstag im Monat, 14.30 Uhr, 
Gemeindehaus St. Bonifatius, Hildastr. 6
Frauengruppe St. Albert  jeden 2. Mittwoch, 15.30 Uhr, Pfarr-
haus
Bibelgespräch St. Michael  19. März, 19.30 Uhr, Pfarrbüro
Laienoratorium „im puls“   Kontakt über Pfr. Heimpel
Chor an St. Bonifatius  Infos unter www.sepn.de/chor; Chor-
probe: mittwochs 20 Uhr, Gemeindehaus, Hildastr. 6
Pfadfinder (DPSG)  Infos unter www.sepn.de/dpsg 
Kinderchor Südwestwind und Jugendchor M&Ms  (außer in 
den Ferien): donnerstags 14.00–14.45 Kinder bis 1. Kasse, 
Kapelle der Christuskirche | donnerstags 15.00–15.45 Kin-
der der 2.-4. Klasse, Kapelle der Christuskirche | donnerstags 
16.30–17.00 Kinder bis 1. Klasse, Markushaus | donnerstags 
17.00–17.45 Kinder der 2.-4. Klasse, Markushaus | donnerstags 
18.45–19.45 Jugendchor M&Ms, ab 5. Klasse, Markushaus

  St. Bartholomäus (Wieblingen)	

	 Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
In der Woche vom 18.-29. März gelten die verlässlichen Öff-
nungszeiten: dienstags und donnerstags von 10-12 Uhr.

	 Fasten(aus)zeit in der Alten Kirche
Herzlich laden wir auch in diesem Jahr zu den Fasten(aus)
zeiten ein. Im gemeinsamen Gesang, im Hören, Betrachten und 
Bedenken, im Bitten und in der bewussten Stille wollen wir 
unsere Sinne schärfen und auf das Wesentliche konzentrieren.
Die fünf Fasten(aus)zeiten finden donnerstags (14./21./28. 
März, 4./11. April) um 20 Uhr in der Alten Kirche statt.

	 Auf die kirchliche Trauung bereiten sich vor
Jörg Sachsenweger & Johanna Isabella Adolf; David Brungs & 
Katharina Anna Pogoda; Thomas Mark Albert Hankeln & Laura 
Notheisen
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	 Aus unserer Gemeinde verstarben
Alwine Jabs (83 Jahre); Achim Pietrek (66 Jahre); Lieselotte 
Laier (92 Jahre); Peter Mitsch (77 Jahre); Dr. Joachim Heinke (95 
Jahre)

	 Termine und Kontakte
Nachbarschaftshilfe Bürozeiten: Mo/Do 10-11 Uhr,  4352-
650
Kindertagesstätte Leiterin Kati Neubert,  836122
Ministranten Kontakt: Andrea Stehle und Christoph Nachbar, 

 839051, minis.wieblingen@gmx.de
Pfadfinder/DPSG Kontakt: Linda Baumgärtner, Janis Hahnen-
berg und Jonathan Zartmann; vorstand@dpsg-wieblingen.de, 
Gruppenstunden: Wölflinge (freitags 17-18 Uhr); Rover (freitags 
18-19 Uhr).
Kolpingfamilie Kontakt: Rosel Spranz,  831889; 
Termine (wenn nicht anders angegeben 20 Uhr im Gemeinde-
haus):  15. März: Fest des Hl. Josef – Patron des Kolpingwerkes, 
18 Uhr Hl. Messe (Alte Kirche), anschl. Gespräch mit Präses Pfr. 
Johannes Brandt (Gemeindehaus).
25. März: Das Lesejahr C nach Lukas, Referat von Vizepräses 
Werner Hansen. 1. April: Do hogge die, die imma do hogge – 
Gemütlicher Kolping-Treff. – Alle Veranstaltungen zusammen 
mit dem Bildungswerk und Männerverein.
kfd Kontakt: Ellen Krause,  840203
Kath. Männerverein Kontakt: Werner Baumann,  834369
Chor Cantamus Kontakt: Petra Stehle,  831613, cantamus@
web.de – Treffen: mittwochs um 20 Uhr im Gemeindehaus

  St. Johannes (Rohrbach)	

	 Seniorenkreis am 13. März
Der Seniorenkreis lädt am Mittwoch, 13. März, um 15 Uhr zum 
Kaffeenachmittag ins Gemeindehaus ein. Diakon Andreas Korol 
spricht zum Thema „Zeit – was sie bedeutet und wie wir damit 
umgehen.“

	 Weihnachtslieder am Dreikönigstag
Am 6. Januar haben rund 70 Personen traditionelle polnische 
Weihnachtslieder „Koledy“ gesungen. In einer sehr herzlichen 
Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen wurden erstmals 
abwechselnd polnische und deutsche Weihnachtslieder 
gesungen. Auch die Sternsinger haben die Veranstaltung 
besucht und dem Kreis ihren Segen erteilt. Nach zwei 
Stunden hat sich die singende Gemeinschaft mit Dankbarkeit 
verabschiedet in der Hoffnung, dass das Treffen nächstes Jahr 
fortgesetzt wird. Die eingegangenen Spenden von rund 65 
Euro werden für caritative Zweck der Gemeinde zur Verfügung 
gestellt. Herzlichen Dank an alle, die bei der Vor- und 
Nachbereitung sowie der Durchführung des Treffens mitgewirkt 
haben. brigitte zuber

	 Wir gedenken unseres Verstorbenen im Gebet
Walter Augustin (80 Jahre)

	 Termine (Gemeindehaus, Rathausstr. 28)
Kirchenchor: Proben jeden Montag um 19.45 Uhr.

  St. Joseph (Eppelheim)	

	 Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Am Dienstagnachmittag, 5. März, und am Dienstag, 12. März, 
ist das Pfarrbüro geschlossen. In der Woche vom 18.-29. März 
gelten die verlässlichen Öffnungszeiten: montags und freitags 
10-12 Uhr.

	 „Augen-Blicke“ in der Josephskirche
In der Fastenzeit findet donnerstags um 21 Uhr in der Josephs-
kirche ein Nachtgebet statt: ein ca. 20-minütiger Impuls mit 
Liedern und Gebeten, mit Musik und Stille, mit Kerzenschein 
und besonderer Atmosphäre.
Die Nachtgebete stehen unter dem Thema „Augen-Blicke“: 
Wir Menschen brauchen es, von anderen wahrgenommen und 
gesehen zu werden. Auch Gott blickt uns auf seine ganz eigene 
Weise an. Von solchen Augenblicken erzählen uns Autorinnen 
und Autoren der Bibel, von Augenblicken, in denen Gott uns 
Menschen tief in die Augen und ins Herz schaut.
Die Termine: 14./21./28. März, 4./11. April.

Im feierlichen Gottesdienst zur Verabschiedung des da-
maligen Pfarrers Kurt Faulhaber im Juli 2015 war auch das 
Gemeindeteam von St. Johannes beauftragt worden.

Rohrbacher Gemeindeteam 
beendet seine Arbeit
Die Mitglieder des Gemeideteams von St. Johannes in Rohr-
bach haben sich wegen andauernder Schwierigkeiten in der 
Zusammenarbeit entschieden, das Gemeindeteam aufzu-
lösen. Vorausgegangen war eine längere Phase der Media-
tion, die aber keine tragfähige Perspektive für die weitere 
Zusammenarbeit erbracht hatte.
Pfarrer Johannes Brandt hat den bisherigen Begleiter des 
Teams, Gemeindereferent Stefan Osterwald, sowie die drei 
Pfarrgemeinderäte aus der Gemeinde St. Johannes, Ulrike 
Stampa, Dr. Werner Bomm und Mathias A. Kirchgässner 
gebeten, in den kommenden Monaten in besonderer Weise 
als Ansprechpersonen für die Gemeinde zur Verfügung zu 
stehen.
Im Rahmen des Sonntagsgottesdienstes am 24. März 
sollen die scheidenden Mitglieder des Gemeindeteams 
verabschiedet werden und Gelegenheit sein, ihnen für ihr 
vierjähriges Wirken für die Gemeinde zu danken.
Erst nach der Pfarrgemeinderatswahl in einem Jahr soll ein 
neues Team für die Rohrbacher Gemeinde berufen werden.
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	 „Sonntag im Franziskushof“
Am Sonntag, 31. März, lädt der Sing- und Spielkreis ab 12 Uhr 
zu einem leckeren Mittagessen ein. Die offene Tür des Gemein-
dehauses lädt die Besucher zur Einkehr und zum Verweilen ein..

	 Krypta-Kinderkirche 
Kinder vom Babyalter bis zu den ersten Grundschulklassen sind 
mit ihren (Groß-) Eltern zum Kleinkindgottesdienst am Sonntag, 
31. März, um 10.30 Uhr ins Gemeindehaus St. Franziskus herz-
lich eingeladen.

	 „Sonntagsmusik“ in der Christkönigkirche 
Musik ist aus dem Gottesdienst nicht wegzudenken: sie macht 
ihn feierlich, spricht Menschen ganzheitlich an und weist über 
sich hinaus auf Gott hin. 
Um die Vielfalt der Kirchenmusik zum Lob Gottes hörbar und 
erfahrbar zu machen, werden im Rahmen der „Sonntagsmu-
sik“-Gottesdienste besondere musikalische Akzente gesetzt. 
Eröffnet wurde die Reihe der „Sonntagsmusik“ Anfang Februar 
vom Projektchor mit der „Mainzer Messe“ von Thomas Gabriel. 
Die nächsten „Sonntagsmusik“-Gottesdienste sind am 3. März 
um 9.30 Uhr mit dem Kinderchor „Klangkörperchen“, am 7. 
April um 9.30 Uhr mit Instrumental- und Vokalsolisten und 
am 4. Mai um 18 Uhr mit dem Vokalensemble 4Klang. Weitere 
Termine am 2. Juni, 6. Oktober, 3. November und 8. Dezember 
sind in Planung.

	 Projektchor Osternacht
Auch in diesem Jahr wird die Osternachtsfeier am 20. April um 
21 Uhr musikalisch durch den Projektchor mitgestaltet. Zum 
Mitsingen sind Interessierte an mehrstimmigem Chorgesang 
herzlich eingeladen. Drei Proben sind geplant: am 10. und 24. 
März, jeweils um 17 im Gemeindehaus St. Franziskus sowie am 
7. April um 17 Uhr in der Christkönigskirche.

	 Neues Vortragekreuz für die Christkönigkirche
Um das irreparabel beschädigte 
Vortragekreuz der Christkö-
nigkirche zu ersetzen, wurde 
nach einem Ideenwettbewerb 
die Eppelheimer Künstlerin 
Nicole Wessels mit der Ge-
staltung eines neuen Kreuzes 
beauftragt. Der Entwurf greift 
die Gestaltung und das Material 
der Christkönigkirche auf und 
zeigt Christus als Gekreuzigten 
und Auferstandenen. Die An-
schaffung des Kreuzes, das im 
Altarraum und in der Liturgie einen neuen Akzent setzen wird, 
ist aufgrund von Spenden aus der Gemeinde möglich. 
Im Gottesdienst am ersten Fastensonntag, 10.März, um 9.30 
Uhr wird das neue Kreuz geweiht. Zu Beginn der Sonntags-
gottesdienste am 16., 24. und 30. März gibt es jeweils kurze 
Betrachtungen des Kreuzes.

	 Aus unserer Gemeinde empfing das Sakrament der Taufe
Francesco Matteo Cannata

	 Auf die kirchliche Trauung bereiten sich vor
Christoph Hans Hermann Jaschinski & Melina Staelberg; Dirk 
Bugiel & Sandra Robl; Christian Merk & Anna Maria Boehnisch

  St. Laurentius (Schlierbach)	

	 Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
In der Zeit vom 4. bis 15. März ist das Pfarrbüro wegen Urlaubs 
geschlossen.

	 Termine
Seniorennachmittag: 13. März, 14.30 Uhr, Pfarrsaal
Taizé-Gebet: 13. März, 19.30 Uhr, Gutleuthofkapelle

  St. Laurentius (Ziegelhausen)	

	 Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Das Pfarrbüro ist wegen Urlaubs vom 4.-8. März und vom 18.-
22. März nur dienstags und freitags von 10-12 Uhr geöffnet.

	 Kindergottesdienste in der Fastenzeit
Es gibt den Brauch der „Osterkrippen“, die den Leidensweg, 
Tod und Auferstehung Jesu veranschaulichen. In Ostergärten, 
die man meist betreten kann, geschieht dies in anderem Maß-
stab, aber auch hier geht es darum, Stationen aus dem Leben 
Jesu zu zeigen und mit allen Sinnen erfahrbar zu machen.
In der Fastenzeit möchten wir uns gemeinsam mit den Kindern 
auf den Weg mit Jesus machen. Zu ausgewählten biblischen 
Geschichten werden wir jeden Sonntag (vom 17. März bis zum 
14. April) eine Szene als „Ostergärtchen“ gestalten.

	 Aus unserer Gemeinde verstarben
Klaus Buhmann (87 Jahre); Franz Adam (83 Jahre); Paula Mahn 
(90 Jahre); Elisabetha Kramer (96 Jahre); Eleonora Ruck (83 
Jahre)

	 Termine und Kontakte
Nachbarschaftshilfe   4332335
Kindertagesstätte St. Elisabeth  Leiterin Larissa Kuhlmann 

 4352-360
Kindertagesstätte St. Luitgard  Leiterin Angelika Wittmann 

 4352-350
Ministranten  Kontakt: Philipp Endres, 
ministranten-eppelheim@gmx.de
kfd  Kontakt: Doris Borchardt,  760258
Senioren  Kontakt: Lieselotte Borho,  762852 | Treffen: 
dienstags, 14-17 Uhr im Gemeindehaus
Kirchenchor  Kontakt: Dr. Elisabeth Dahlhaus, 

 766719; Chorprobe: donnerstags 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus St. Franziskus
Kinderchor „Klangkörperchen“  Kontakt: Ulrike Blumröder,  
766301, Judith Schmitt-Helfferich,  4352-511; Treffen: 
donnerstags im Gemeindehaus, 16-16.30: Kindergartenkinder 
und 1. Klasse; 16.30-17.15 Uhr: ab 2. Klasse
Ökumenischer Bibelgesprächskreis: 5./19. März, 18Uhr, 
Ev. Gemeindehaus (Hauptstr. 56)
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  St. Marien (Pfaffengrund)	

	 Sonntagscafé 
Am 3. März von 14 bis 17 Uhr findet das Sonntagscafé im klei-
nen Saal des Gemeindehauses statt, organisiert vom Gemeinde-
team. Der Erlös ist für caritative Zwecke vor Ort bestimmt oder 
wird gegebenenfalls am Jahresende der Mission zugeschlagen.

	 Misereor-Sonntag am 7. April
Der Tag startet mit dem Familiengottesdienst um 11 Uhr, den 
der Projektchor „Klein ganz Groß“ mitgestaltet.
Anschließend bieten wir bis ca. 14 Uhr im Gemeindehaus

‣‣ Waren aus fairem Handel
‣‣ Mittagessen ab 12.30 Uhr 
‣‣ Kaffee und einfachen Kuchen nach dem Mittagessen
‣‣ Bericht über die Missionsprojekte der Gemeinde.

Ab Sonntag, 10. März verkauft das Vorbereitungsteam Essen-
bons bei den Wochenendgottesdiensten. Bons können auch 
während der Öffnungszeiten im Pfarrbüro erworben werden. 
(Preise: Erwachsene 4 Euro, Jugendliche bis 18 Jahre 2 Euro, 
Kinder bis 6 Jahre frei). 
Der Erlös der Veranstaltung ist wieder für die Missionsprojekte 
von St. Marien bestimmt.

	 Auf die kirchliche Trauung bereiten sich vor
Markus Föhr & Alexandra Stadler

	 Aus unserer Gemeinde verstarben
Monika Colazzo (75 Jahre); Dieter Weier (77 Jahre); Gertrud 
Stephan (82 Jahre)

	 Termine und Kontakte
Kindertagesstätte Leiterin Petra Riegler,  775595
Ministranten Kontakt: Lara Michel, 
leiterrunde%st-marien@gmx.de
kfd Kontakt: Christa Ortseifen,  776121 – Termin:
26. März, 15 Uhr: „Vitamine, Mineralien, Spurenelemente – wel-
che Nahrung brauchen wir im Alter?“ Vortrag von Ursula Moos, 
Rimbach (kl. Saal GH)
Senioren  Kontakt: Ursula Pöschel,  7255105 | Treffen: 
donnerstags, 14.30 Uhr im Gemeindehaus
Kirchenchor  Kontakt: Rüdiger Teichgräber,  7254784; 
Chorprobe: mittwochs, 19.30 Uhr im Gemeindehaus
Projektchor „Klein ganz Groß“  Leitung: Kimmo Stohner, 
Kontakt: Cornelia Rehm,  73 78 18
Gebets- und Bibelkreis  Jeden 2. u. 4. Montag im Monat um 
18.15 Uhr nach dem Rosenkranzgebet im Turmzimmer (außer 
an Feiertagen)

	 Seniorenmesse in der österlichen Bußzeit, 12. März
Im Anschluss an die Seniorenmesse sind alle zu Kaffee und 
Kuchen ins Pfarrzentrum eingeladen. Der Gottesdienst am 
Dienstag, 12. März, beginnt um 14.30 Uhr.

	 Termine
Gemeindeteam: Montag, 18. März, 19 Uhr, Pfarrzentrum
TeresaChor: Kontakt: info@bimu.org 
DPSG-Stamm Sr. Felicitas: Gruppenstunden im Pfarrzentrum: 
Wölflinge - montags 17 Uhr; Jungpfadfinder - freitags 18.30 Uhr; 
Pfadfinder - freitags 20 Uhr; Rover - dienstags 19 Uhr. – Kon-
takt: leiterrunde@pfadfinder-ziegelhausen.de; Weitere Informa-
tionen: www.pfadfinder-ziegelhausen.de

Das österliche Triduum 
in den drei „Westgemeinden“
Bei einer Zusammenkunft haben sich die Mitglieder der Ge-
meindeteams von St. Bartholomäus, St. Joseph und St. Marien 
mit ihren Begleitern aus dem Seelsorgeteam, Tanja Becker, Ju-
dith Schmitt-Helfferich und Carsten Groß, und Pfarrer Johannes 
Brandt über die Feier der Osterfestes verständigt.
Da mit Pfr. Brandt nur ein Priester zur Verfügung steht, sollen 
grundsätzlich die Feiern – Gründonnerstag, Karfreitag
und Ostern – auf die drei Pfarrkirchen verteilt werden.
Die Feier vom letzten Abendmahl am Gründonnerstag soll 
wegen der Baustelle in Wieblingen in diesem Jahr in Eppelheim 
stattfinden, ebenso die Feier der Osternacht. Im nächsten Jahr 
wird der Gründonnerstag dann in Wieblingen in der neuge-
stalteten Bartholomäuskirche gefeiert. Die Feier vom Leiden 
und Sterben Christi am Karfreitag sowie das Osterhochamt am 
Sonntag werden im Pfaffengrund gefeiert.
Darüber hinaus gibt es in Wieblingen die gemeinsame ökume-
nische Osternachtsfeier mit der Kreuzgemeinde. Die „kleineren“ 
Gottesdienste (Trauermetten und Kreuzweg für Kinder) finden 
weiterhin an wechselnden Orten statt.
„Nach einem Probezeitraum von zwei Jahren werden wir die 
gemachten Erfahrungen reflektieren. Wir sehen in dieser Ver-
einbarung eine Möglichkeit, unter den gegebenen Umständen 
Neues zu versuchen und bitten alle Gemeindemitglieder darum, 
sich auf einen solchen Weg einzulassen“, hieß es am Ende des 
Treffens.

Im März bittet die Tafel wieder 
um haltbare Lebensmittel und 
Drogerieartikel, um sie im Tafel-
laden an bedürftige Menschen 
weiterzugeben.
Ihre Spenden können Sie in einen 
der Caritas-Körbe in den Kirchen 
legen oder in einem der Pfarrbü-
ros abgeben.
Herzlichen Dank.
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  St. Raphael | St. Vitus	

	 Geänderte Öffnungszeiten der Pfarrbüros
Im Pfarrbüro St. Raphael gelten von 4. bis 8. März und vom 18. 
bis 22. März die verlässlichen Öffnungszeiten: montags 10 bis 
12 Uhr, mittwochs 10 bis 12 Uhr. 
Das Pfarrbüro St. Vitus ist am 5. März und vom 18. bis 22. März 
geschlossen.

	 Bastelkreis spendete 5.500 Euro
Der Bastelkreis und weitere engagierte Frauen aus St. Vitus 
spendeten 5.500 Euro. Diesen stolzen Betrag erbrachte der 30. 
Advents- und Missionsbasar am 25. November. Mit Spenden 
bedacht haben wir: Dr. Anke Brügmann für ihr Waisenhaus auf 
Haiti sowie das Luise-Scheppler-Heim, eine Kinder- und Jugend-
hilfe-Einrichtung in Handschuhsheim, und „Frauen pflegen 
Frauen“, eine ambulante Kranken- und Altenhilfe-Institution, 
die sich auch um die medizinische und pflegerische Versorgung 
wohnungsloser Menschen kümmert. Herzlichen Dank an alle, 
die sich engagiert und angepackt haben.  gisela schmid

	 MISEREOR-Fastenkalender
Der neue MISEREOR-Fastenkalender liegt zum Verkauf an den 
Schriftenständen auf für 2,50 Euro. Er gibt Anregungen zur 
meditativen Auseinandersetzung mit Gott und der Welt sowie 
Impulse zum konkreten Handeln. 

	 Einladung zur gemeinsamen Bibellektüre
Seit nunmehr fünf Jahren gibt es den Bibelkreis von St. Vitus. Er 
wird geleitet von Detlef Thiel, der vor Jahren den Theologischen 
Kurs absolviert hat und wie zu seinen Studienzeiten die Bibel-
lektüre und das gemeinsame Gespräch darüber intensivieren 
möchte. Dazu sind auch die evangelischen Christen eingela-

  St. Peter (Kirchheim)	

	 kfd-Frauengemeinschaft im März
28. März  Besinnungstag in Ritschweiher (siehe unten)
4. April, 15 Uhr  Osterbasteln: Filzen von Ostereiern

	 Besinnung zum MISEREOR Hungertuch
In der Fastenzeit findet im kleinen Gemeindesaal (Albert-Fritz-
Straße 35) mittwochs um 6 Uhr in der Frühe eine Besinnung 
zum Motto des Misereor-Hungertuches „Mensch, wo bist du?“ 
statt. Im Anschluss daran gibt es ein einfaches Frühstück, bei 
dem auch Gelegenheit ist, sich auszutauschen, um dann wieder 
gestärkt in den Alltag hinauszugehen. diakon kai-uwe kretz
Termine: 13./20./27. März, 3. April

	 Besinnungstag in Ritschweiher
Bezirkshelfer und Seniorenkreis laden ein zum Besinnungstag 
„Tu etwas für dich selbst“ - Ein Tag zur Stärkung des 
Lebens- und Selbstwertgefühls: Donnerstag, 28. März, im 
Schulungszentrum Ritschweier. Pfarrer i.R. Fritz Ullmer 
referiert zum Thema: „Sechs Jahre Papst Franziskus: Aufbruch 
oder Abbruch der Kirche?“
Anmeldung im Pfarrbüro bei gleichzeitiger Zahlung von 20 
Euro. Anmeldeformulare liegen in der Kirche und im Pfarrbüro 
aus. Die Anreise erfolgt mit Privatautos. Die Teilnehmerzahl ist 
auf 25 Personen begrenzt. Anmeldeschluss: 21. März

  St. Paul (Boxberg/Emmertsgrund)	

	 Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Von 11.bis 22. März ist das Pfarrbüro dienstags von 9.30 - 11.30 
Uhr und donnerstags 15.30 - 17.30 Uhr geöffnet .

	 Konzert in St. Paul am 15. März
Das Rachmaninov-a-cappella-Ensemble bringt am 15. März, um 
19.30 Uhr a cappella Gesänge zu Gehör.

	 Emmaus Projekt 2019
Die Kirchengemeinden auf dem Berg, St. Paul und 
Lukasgemeinde, laden Neugierige und Gottsucher ein zum 
Emmaus Projekt „Mit Jesus auf dem Berg“
zeit	 Mittwochs, 19.30-21 Uhr 
	 6./13./20./27. März, 3./10. April
ort	 Lukasgemeinde (Boxbergring 101)
leitung	 Pfarrerin Carmen Sanftleben 
	 Diakon Andreas Korol 
	 Claus-Jürgen Dietz

	 Wir gedenken unseres Verstorbenen im Gebet
Hans-Heinrich Nüßgen (85 Jahre), Walter Augustin (80 Jahre), 
Hildegard Freitag-Corzilius (88 Jahre), Pia Stather (85 Jahre).

	 Termine (Pfarr- u. Gemeindehaus, Buchwaldweg 2)
Gemeindeteam: 7. März, 19 Uhr
Treffpunkt 60: 20. März, 15 Uhr
Gemeindeversammlung: 24. März, nach dem Gottesdienst
Kirchenchorprobe: dienstags, 19.45 Uhr

	 Ökumenischer Besuchsdienst im Mathilde-Vogt-Haus 
Ehrenamtliche der Gemeinde St. Peter und der 
Bonhoeffergemeinde besuchen die Heimbewohner regelmäßig 
(zwei Mal im Monat), schenken Ihnen etwas Zeit, gehen mit 
Ihnen spazieren, organisieren Spiele, lesen vor, begleiten sie zu 
Gottesdiensten, erledigen kleine Besorgungen und nehmen Teil 
an Ausflügen und Festen im Haus.
Wenn Sie Freude im Umgang mit älteren Menschen haben und 
den Besuchsdienst unterstützen möchten, wenden Sie sich bitte 
an das Pfarrbüro oder das Gemeindeteam von St. Peter. 

	 Wir gedenken unserer Verstorbenen im Gebet
Maria Roth (90 Jahre)

	 Weitere Termine (Gemeindehaus, Albert-Fritz-Str. 35).
Ökumenische Nachbarschaftshilfe: Tel.: 3278252, Sprech-
stunde mit Monika Grädler, mittwochs von 10 - 11.30 Uhr im 
Pfarrhaus (Lochheimer Str. 39)
Gymnastik: jeden Montag, Kreis II: 17 Uhr , Kreis I: 19 Uhr
Kirchenchor: jeden Dienstag um 19.30 Uhr | Jahreshauptver-
sammlung am 12. Februar, 19.30 Uhr.
Chorprobe der PetersSingers: jeden Mittwoch um 19.15 Uhr
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den: an jedem 1. und 3. Dienstag im Monat von 19 bis 20 Uhr 
im Vitushaus – die nächsten Termine sind also der 5. und 19. 
März. Eine Voranmeldung ist nicht nötig. Bibelausgaben in der 
revidierten Einheitsübersetzung sind vorhanden.

	 Einladung zur Vesper in die Friedenskirche
Geleitet von den Petrus-Worten „Aufrichten, Stärken, Kräftigen, 
Gründen“ kommen Christen Freitag abends in der Friedenskir-
che zusammen, um das abendliche Stundengebet, die Vesper, 
zu feiern. 
Auf der Schwelle zum Wochenende kann das Singen von Psalm, 
Hymnus und Canticum, das Hören auf einen biblischen Text und 
das Beten in der Stille helfen, Abstand zur Arbeitswoche zu ge-
winnen, zur Ruhe zu kommen und Kraft zu schöpfen. Wir stellen 
uns damit in eine Tradition, die im Judentum wurzelt. Daraus 
entwickelte sich schon im Urchristentum die Vorform des 
Stundengebets. Die charakteristische Form erhielt das Stunden-
gebet in der Ordensregel des Benedikt von Nursia. Wenn wir 
heute die Vesper feiern, nehmen wir einen Faden auf, der uns 
mit den Quellen unseres christlichen Glaubens verbindet.
Herzliche Einladung zur Vesper, freitags um 19 Uhr in der 
Friedenskirche in Handschuhsheim (An der Tiefburg 10). axel 
schimpf

	 Kinderbibeltage: Geschichten am Wegesrand
Herzliche Einladung zu den Ökumenischen KinderBibelTagen 
vom 15. bis 17. März im Vitushaus in Handschuhsheim. Es 
werden Geschichten Jesu am Wegesrand erzählt und auf vieler-
lei Weise gemeinsam ausgestaltet. Eingeladen sind Kinder 
zwischen sechs und zwölf Jahren. Ältere Kinder sind als Teil der 
Theatergruppe herzlich willkommen. Anmeldezettel gibt es auf 
der Homepage der Stadtkirche. Die Bibeltage beginnen am Frei-
tag, 15. März, um 15.30 Uhr im Vitushaus; sie enden mit dem 
Familiengottesdienst am Sonntag um 11 Uhr in St. Vitus.

	 Frühstück im Winter in St. Vitus
Vom 18. bis 24. März bewirtet die St. Vitus-Gemeinde im 
Vitushaus wohnsitzlose und bedürftige Menschen mit einem 
reichhaltigen Frühstück. Herzlichen Dank an Frau Taufertshöfer 
mit ihren Helferinnen und Helfern, die wieder die Organisation 
übernommen haben.

	 Theologischer Gesprächskreis zur Soziallehre
Am Mittwoch, 20. März, um 19.30 Uhr im Gemeindehaus St. 
Raphael geht es um das Thema „Katholische Soziallehre und 
weltweite Solidarität“. Prof. Dr. Walter Chilian (Hochschule 
Esslingen, Fakultät für Soziale Arbeit, Gesundheit und Pflege) 
wird über Grundlagen, Geschichte und heutige Perspektiven 
der Katholischen Soziallehre einen einführenden Vortrag als 
Anregung zum Gespräch geben

	 Durch das Sakrament der Taufe in die Kirche aufgenom-
men werden die Kinder: Tom Adler, Leopold Herrmann

	 Auf die kirchliche Trauung bereiten sich vor
Chi-Hye Chung & Vincent Wild; Britta Werner & Eoin Corbett; 
Caroline Bürkle & Peter Smeyts; Dr. Nilab Sarmand & Dr. Mar-
kus Polke; Victoria Nizhnik & Johannes Schrade.

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind: 
Karolina Peter geb. Hemberger, 93 Jahre; Christine Schneider 
geb. von Saurma Jerzendorf, 97 Jahre; Elisabeth Schneider geb. 
Lehmann, 90 Jahre

	 Weitere Termine
Perukreis: Freitag, 8. März, 20.15 Uhr Gemeindehaus St. 
Raphael.
Lektorenkreis: Dienstag, 26. März, 19.30 Uhr Gemeindehaus 
St. Raphael.
Bibelarbeit in der Gemeinde: Bibelkreis für Studierende und 
junge Akademiker mit Pfr. Mohr: Montag, 11. März, 19.30 Uhr 
im Pfarrhaus St. Raphael; Ökumen. Bibelkreis mit Detlef Thiel, 
dienstags, 5./19. März, 19 Uhr im Vitushaus.
Kirchenchor St. Raphael: Probe dienstags, 20 Uhr, Gemeinde-
haus; Kontakt: Sibylle Schönle (s-schoenle@t-online.de).
Kirchenchor St. Vitus: Probe donnerstags 19.30 Uhr im Vitus-
haus, Kontakt: Manfred u. Gisela Schmid, Tel. 484828.
Öffnungszeiten der Kath. Öffentliche Bücherei (KÖB): Montag 
15-17 Uhr, Donnerstag, 17-19 Uhr.
Seniorengymnastik: Mittwochs von 15.30 bis 16.30 Uhr. 
Kontakt: Ulla Dehoust (Tel. 472208), Barbara Montenbruck (Tel. 
480779)

Ein paar Hinweise zur Systematik im „neuen“ Pfarrbrief überbrücken
•	Zur Übersichtlichkeit – und um die Textmenge zu reduzie-

ren – wurden einige wenige Symbole eingeführt.
•	Hochzeitsgottesdienste finden sich als eigene Rubik am 

Ende der Gottesdienstübersicht.

mitteilungen
•	Bei den Mitteilungen sind die Gemeinden der Stadtkirche 

jetzt alphabetisch aufgeführt und nicht mehr nach den 
früheren Seelsorgeeinheiten gruppiert.  

 
personen & orte

•	Auf den letzten beiden Seiten finden Sie wichtige Kontakt-
daten von Personen und Einrichtungen.

•	Die Rückseite mit Angaben zu den Pfarreien der Stadtkir-
che ist großzügiger gestaltet. Dort finden Sie auch jeweils 
die Ansprechpersonen der Gemeindeteams.

Wenn Sie von vorn nach hinten durchgeblättert haben und nicht 
zum ersten Mal einen Pfarrbrief der Stadtkirche in der Hand 
halten, wird Ihnen vieles vertraut vorgekommen sein. Das war 
zumindest das Ziel: keinen neuen, ganz anderen Pfarrbrief zu 
machen sondern eine behutsame Weiterentwicklung des be-
währten Konzepts. Ein paar Hinweise zu den Änderungen:

gottesdienste
•	Alle Gottesdienste der Stadtkirche finden sich in einer ge-

meinsamen Übersicht. 
Aus Gründen der Übersichtlichkeit sind die Orte am Sonn-
tag in zwei Kategorien unterteilt: kirchen und weitere 
gottesdienstorte (Kapellen in Kliniken und Seniorenhei-
men, Stift Neuburg…)

•	Die Reihenfolge der Gottesdienste, die zur selben Uhrzeit 
beginnen, erfolgt alphabetisch nach dem Gottesdienstort.
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    GOTTESDIENSTORTE 	

ALTSTADT  Jesuitenkirche: Richard-Hauser-Platz | St. Anna: Plöck 4 | Kran-
kenhaus St. Vincentius: Untere Neckarstraße 1-5 | St. Anna-Heim / Wilhelm-From-
mel-Haus: Plöck 6 / 45
BAHNSTADT  HALT. - Kirche in der Bahnstadt, Galileistr. 25
BERGHEIM  St. Albert: Bergheimer Str. 108 | Ev. Lutherkirche: Vangerowstraße 3
BOXBERG/EMMERTSGRUND  St. Paul: Buchwaldweg 2 | Louise-Ebert-Haus: 
Buchwaldweg 15-19 | Ev. Lukasgemeinde: Boxbergring 101
EPPELHEIM  Christkönigkirche: Rudolf-Wild-Str. 51 | Josephskirche: Christ-
ophstr. 2 | Gemeindehaus St. Franziskus: Blumenstraße 33 | Haus Edelberg: 
Peter-Böhm-Str. 48
HANDSCHUHSHEIM  St. Vitus: Steubenstr./Pfarrgasse | Altenheim St. Michael: 
Steubenstr. 56 | Klinik St. Elisabeth: Max-Reger-Str. 5-7 | Ev. Friedenskirche: An 
der Tiefburg 10, 69121 HD
KIRCHHEIM  St. Peter: Lochheimer Str. 41 | Mathilde-Vogt-Haus: Schwarz-
waldstr. 22 | Arche: Glatzer Str. 31
NEUENHEIM  St Raphael: Werderstr. 49 | Pflegeheimat St. Hedwig: Mönch-
hofstr. 28 | Ev. Johanneskirche: Lutherstr. 65 | +punkt.: Im Neuenheimer Feld 130.2 
| Chirurgische Klinik / Kopfklinik: Im Neuenheimer Feld 110 / 400
PFAFFENGRUND  St. Marien: Marktstraße 41 | AWO Seniorenzentrum: Kranich-
weg 51
ROHRBACH  St. Johannes: Herrenwiesenstr. 12 | St. Benedikt: Konstanzer Str. 
47 | Marienkapelle: Gemeindehaus, Rathausstr. 28 | Thoraxklinik: Amalienstr. 5 
| Bethanien-Lindenhof: Franz-Kruckenberg-Str. 2 | Maria-von-Graimberg-Haus: 
Max-Joseph-Str. 60
SCHLIERBACH  St. Laurentius: Wolfsbrunnensteige 14 | Gutleuthofkapelle: 
Gutleuthofweg | Orthopädische Klinik: Schlierbacher Landstr.e 200a
SÜDSTADT  St. Michael: Kirschgartenstr. 35 | Bethanienkrankenhaus: Rohr-
bacher Str. 149 | Ev. Markushaus: Rheinstr. 29/1
WESTSTADT  St Bonifatius: Am Wilhelmsplatz | St. Josefskrankenhaus: Land-
hausstraße 25 | Ev. Christuskirche: Zähringerstr. 28
WIEBLINGEN  Alte Kirche: Mannheimer Str. 237 | Ev. Kreuzkirche/Kreuzkirche 
(GH): Mannheimer Str. 254 | Schwesternhaus: Kreuzstr. 1 | ASB Wohnheim: Mann-
heimer Str. 280 | Thadden-Kapelle: E.v.-Thadden-Schule, Klostergasse 2-4 
ZIEGELHAUSEN  Abtei Neuburg: Stiftweg 2 | Peterstal St. Peter: Wilhelms-
felder Str. 101 | St. Teresa: Mühlweg 11 | Ev. Versöhnungskirche: Mühlweg 10

    SEELSORGETEAM 	

	 Pfarrer Dr. Joachim Dauer, joachim.dauer@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-401 

	 Pfarrer Johannes Brandt, johannes.brandt@kath-hd.de 
Rudolf-Wild-Straße 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-431, 

	 Pfarrer Alexander Czech, alexander.czech@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-425 

	 Pfarrer Christof Heimpel, christof.heimpel@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-541 

	 Pfarrer Josef Mohr, josef.mohr@kath-hd.de 
Werderstraße 51, 69120 Heidelberg, 06221/4352-422

	 Kooperator Chinedu Nweke, chinedu.nweke@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg, 06221/4352-505

	 Diakon Andreas Korol, andreas.korol@kath-hd.de 
Buchwaldweg 2, 69126 Heidelberg, 06221/4352-461 

	 Pastoralreferentin Monika Attipoe, monika.attipoe@kath-hd.de 
Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 06221/4352-601 

	 Pastoralreferent Hermann Bunse, hermann.bunse@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-404 

	 Pastoralreferent Carsten Groß, carsten.gross@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg, 06221/4352-501 

	 Pastoralreferent Claus Herting, claus.herting@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-491

	 Pastoralreferentin Dr. Christiane Martin, christiane.martin@kath-
hd.de, Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-551 

	 Pastoralreferentin Judith Schmitt-Helfferich, judith.schmitt-helffe-
rich@kath-hd.de, Marktstraße 43, 69123 Heidelberg, 06221/4352-511 

	 Pastoralreferentin Mirjam Umhauer, mirjam.umhauer@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-405 

	 Gemeindereferentin Tanja Becker, tanja.becker@kath-hd.de, 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4352-673

	 Gemeindereferentin Kirsten Kemper, kirsten.kemper@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-543 

	 Gemeindereferentin Edeltraud Kohlmann-Lier, edeltraud.kohlmann 
-lier@kath-hd.de, Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-403 

	 Gemeindereferent Stefan Osterwald, stefan.osterwald@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg, 06221/4352-481 

	 Pastoralassistentin Tamara Sporer, tamara.sporer@kath-hd.de 
Marktstraße 43, 69123 Heidelberg, 06221/4352-512
weitere personen

	 Andrea Becker (Ehrenamtskoordination), andrea.becker@kath- 
hd.de, Marktstraße 43, 69123 Heidelberg, 06221/4352-514

	 Pastoralreferent Raphael Brantzen, raphael.brantzen@kath- 
dekanat-hw.de, Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4353881

	 Diakon Kai-Uwe Kretz (nebenberuflich), kai-uwe.kretz@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-490 

	 Diakon Ralf Rotter (nebenberuflich), ralf.rotter@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg, 06221/4352-480 

	 Peter Wegener (Öffentlichkeitsarbeit), presse@kath-hd.de 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4353882

	 Jochen Winter (Flüchtlingsseelsorge), jochen.winter@kath-hd.de, 
Patrick-Henry-Village, 69126 Heidelberg, 0160/5256511

    PFARRGEMEINDERAT (VORSTAND) 	

	 Dr. Daniela Seehaus (Vorsitzende), daniela.seehaus@kath-hd.de 
	 Mathias A. Kirchgässner, mathias.kirchgaessner@kath-hd.de 
	 Thomas Rumbach, thomas.rumbach@kath-hd.de
	 Dr. Matthias Ritzi (Stiftungsrat), matthias.ritzi@kath-hd.de 

    CARITAS & SOZIALSTATIONEN 	

Caritasverband Heidelberg e.V. 
Turnerstraße  36, 69126 Heidelberg, 06221/3303-0
caritas@caritas-heidelberg.de
Caritasverband für den Rhein-Neckar-Kreis e.V. 
Carl-Benz-Str. 3, 68723 Schwetzingen, 06202/9314-0
info@caritas-rhein-neckar.de
Katholische Sozialstation Heidelberg Süd gGmbH
Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 06221/7201-01
info@sozialstation-hds.de
Sozialstation St. Vitus Heidelberg-Nord und Dossenheim gGmbH
Pfarrgasse 5 a, 69121 Heidelberg, 06221/480686
info@sozialstation-st-vitus.de
Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz e.V. - Außenstelle Eppelheim
Scheffelstraße 11, 69214 Eppelheim, 06221/7392980
info@pflegedienst-kurpfalz.de

    IMPRESSUM 	

Pfarrbrief der Katholischen Stadtkirche Heidelberg • Wallstraße 27a, 
69123 Heidelberg, 06221-4353880 • V.i.S.d.P. Pfarrer Dr. Joachim Dauer
Redaktion:	Peter Wegener, Tel.: 06221-4353882, presse@kath-hd.de 
	 Barbara Wolf, barbara.wolf@kath-hd.de
Konzeption: www.bertele-bfg.de • Druck: Neumann Druck, Heidelberg



Katholische Stadtkirche 
heidelberg

Redaktionsschluss für die Oktober-Ausgabe (29. September-28. Oktober): Dienstag, 11. September 2018

  Seelsorgeteam  

 Pfarrer Dr. Joachim Dauer, joachim.dauer@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-401 

 Pfarrer Johannes Brandt, johannes.brandt@kath-hd.de 
Rudolf-Wild-Straße 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-431, 

 Pfarrer Alexander Czech, alexander.czech@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-402 

 Pfarrer Christof Heimpel, christof.heimpel@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-16 

 Pfarrer Josef Mohr, josef.mohr@kath-hd.de 
Werderstraße 51, 69120 Heidelberg-Neuenheim, 06221/412015

 Kooperator Chinedu Nweke, chinedu.nweke@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg-Handschuhsheim, 06221/7257941

 Kooperator Manfred M. Huber 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg-Kirchheim, 0175/7742761 

 Diakon Andreas Korol, andreas.korol@kath-hd.de 
Buchwaldweg 2, 69126 Heidelberg-Boxberg, 06221/4352-461 

 Diakon Kai-Uwe Kretz (nebenberuflich), kai-uwe.kretz@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg-Kirchheim, 06221/785185 

 Diakon Ralf Rotter (nebenberuflich), ralf.rotter@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg-Rohrbach, 06221/373737 

 Pastoralreferentin Monika Attipoe, monika.attipoe@kath-hd.de 
Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 06221/4352-601 

 Pastoralreferent Raphael Brantzen, raphael.brantzen@kath-dekanat-hw.de 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4353881

 Pastoralreferent Hermann Bunse, hermann.bunse@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-405 

 Pastoralreferent Carsten Groß, carsten.gross@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg-Handschuhsheim, 06221/4352-501 

 Pastoralreferent Claus Herting, claus.herting@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg-Kirchheim, 06221/4352-491

 Pastoralreferentin Dr. Christiane Martin, christiane.martin@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-14 

 Pastoralreferentin Judith Schmitt-Helfferich, judith.schmitt-helfferich@
kath-hd.de, Marktstraße 43, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund, 06221/4352-511 

 Gemeindereferentin Tanja Becker, tanja.becker@kath-hd.de, 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4352-673

 Gemeindereferentin Kirsten Kemper, kirsten.kemper@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-18 

 Gemeindereferentin Edeltraud Kohlmann-Lier, edeltraud.kohlmann-lier@
kath-hd.de, Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-403 

 Gemeindereferent Stefan Osterwald, stefan.osterwald@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg-Rohrbach, 06221/4352-481 

 Pastoralassistentin Tamara Sporer, tamara.sporer@kath-hd.de 
Marktstraße 43, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund, 06221/4352-512

  Pfarrbüros  

 Hl. Geist (Jesuitenkirche) Claudia Jörder, jesuitenkirche@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-400, Fax: 9008-12, 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 9 – 12 Uhr; Fr 10 – 12 Uhr; Mi 15 – 17 Uhr

 St. Laurentius (Ziegelhausen) Stefanie Vobis, st.laurentius-ziegelhausen@
kath-hd.de, Mühlweg 11, 69118 Hd-Ziegelhausen, 06221/4352-621, Fax: 4352-
629, Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr 10 – 12 Uhr, Do 16 – 18 Uhr

 St. Laurentius (Schlierbach) Claudia Jörder, st.laurentius-schlierbach@
kath-hd.de, Wolfsbrunnensteige 14, 69118 Hd-Schlierbach, 06221/ 4352-410, 
Öffnungszeiten: Mo 15.30 – 17.00 Uhr

 St. Raphael Gisela Walk, st.raphael@kath-hd.de
Werderstraße 51, 69120 Hd-Neuenheim, 06221/412015, Fax: 419294, 
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr 9 – 12 Uhr, Do 15 – 17 Uhr

 St. Vitus Gisela Walk, st.vitus@kath-hd.de
Pfarrgasse 5, 69121 Hd-Handschuhsheim, 06221/4352-500, Fax: 4352-509, 
Öffnungszeiten: Mi 15 – 18 Uhr, Di/Do 9 – 12 Uhr

 St. Johannes Ralf Rotter, st.johannes@kath-hd.de
Rathausstraße 32, 69126 Hd-Rohrbach, 06221/373737,  
Öffnungszeiten: Mo/Fr 10-12 Uhr, Di/Do 10-12 Uhr und 14-16 Uhr

 St. Peter Carmen Michels, st.peter@kath-hd.de
Lochheimer Straße 39, 69124 Hd-Kirchheim, 06221/785185, Fax: 780223, 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-12 Uhr, Mo/Do 16-18 Uhr

 St. Paul Gabriela Krettek, st.paul@kath-hd.de
Buchwaldweg 2, 69126 Hd-Boxberg, 06221/895307-0, Fax: 895307-19, 
Öffnungszeiten: Mo 10-11 Uhr, Di/Fr 9.30-11.30 Uhr, Di/Mi/Do 15.30-17.30 Uhr

 St. Joseph Erika Zollner, st.joseph@kath-hd.de
Rudolf-Wild-Straße 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-430, Fax: 4352-439, 
Öffnungszeiten: Mo, Do, Fr 10 – 12 Uhr, Di 10 – 12 Uhr und 16 – 18 Uhr,  
Mi 10 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr

 St. Marien Heidi Griesheimer, st.marien@kath-hd.de
Marktstraße 43, 69123 Hd-Pfaffengrund, 06221/4352-510, Fax: 707036, 
Öffnungszeiten: Mo 16 – 18 Uhr, Di, Mi, Fr 9 – 12- Uhr, Do 15 – 18 Uhr

 St. Bartholomäus Silvia Fehr, st.bartholomaeus@kath-hd.de
Wallstraße 27, 69123 Hd-Wieblingen, 06221/831101, Fax: 830398, 
Öffnungszeiten: Mo – Do 10 – 12 Uhr

 Philipp Neri (St. Bonifatius) Renate Grillowitzer, st.bonifatius@kath-hd.de, 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-0 Fax: 1302-25, Öffnungszeiten: 
Mo – Do 9 – 12 Uhr; Mo, Mi, Do 14 – 15 Uhr

 Philipp Neri (St. Albert) Iris Fahsold, st.albert@kath-hd.de, Bergheimer 
Straße 108, 69115 Heidelberg, 06221/4352-610,  
Fax: 168087, Öffnungszeiten: Di 14 – 18 Uhr

 Philipp Neri (St. Michael) Iris Fahsold, philipp.neri@kath-hd.de, 
st.michael@kath-hd.de, Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 
06221/4352-600, Öffnungszeiten: Mi 15 – 18.30 Uhr

www.stadtkirche-heidelberg.de
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Wer für Umwege keine Zeit hat, 
eilt leicht am Ziel vorbei, 
ohne es zu erkennen.    Gernot Candolini 

  Heilig Geist | Jesuitenkirche	

Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-400 
Pfarrbüro  Claudia Jörder | jesuitenkirche@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 9–12 Uhr; Fr 10–12 Uhr; Mi 15–17 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Di, Mi 10–12 Uhr)
Gemeindeteam  Sprecher: Donate Taufenbach und Peter Fayterna 
Mail: gemeindeteam-jesuitenkirche@kath-hd.de

  Philipp Neri	
St. Bonifatius: Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-540
St. Albert: Bergheimer Straße 108, 69115 Heidelberg, 06221/4352-610
St. Michael: Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 06221/4352-600 
Pfarrbüro St. Bonifatius  Renate Grillowitzer | philipp.neri@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 9–12 Uhr, Mo, Mi, Do 14–15 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Mo, Do 10–12 Uhr)
Pfarrbüro St. Albert  Iris Fahsold | philipp.neri@kath-hd.de 
Öffnungszeiten: Di 14–18 Uhr
Pfarrbüro St. Michael  Iris Fahsold | philipp.neri@kath-hd.de 
Öffnungszeiten: Mi 15-18.30 Uhr
Gemeindeteam  Sprecherin: Glorianna Bisognin-Nechwatal 
Mail: gemeindeteam-pn@kath-hd.de

  St. Bartholomäus	
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4352-670
Pfarrbüro  Silvia Fehr | st.bartholomaeus@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 10–12 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Di, Do 10–12 Uhr)
Gemeindeteam  Sprecher: Dr. Friedrich Heinemann 
Mail: gemeindeteam-bartholomaeus@gmx.com, Tel.: 06221/834938

  St. Johannes	

Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg, 06221/4352-480
Pfarrbüro  Ralf Rotter | st.johannes@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 10–12 Uhr; Di, Do 14–16 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Mo, Fr 10–12 Uhr)
Gemeindeteam Sprecher: Andreas Mlitzko 
Mail: gemeindeteam-johannes@kath-hd.de

  St. Joseph	
Rudolf-Wild-Straße 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-430 
Pfarrbüro  Erika Zollner | st.joseph@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Do, Fr 10–12 Uhr, Di 10–12 Uhr u. 16–18 Uhr,  
Mi 10–12 Uhr u. 14–17 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Mo, Fr 10–12 Uhr)
Gemeindeteam  Sprecher: Tobias Kampmann 
Mail: gemeindeteam-eppelheim@kath-hd.de

  St. Laurentius (Schlierbach)	

Wolfsbrunnensteige 14, 69118 Heidelberg, 06221/4352-410
Pfarrbüro  Claudia Jörder | st.laurentius-schlierbach@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, 15.30–17 Uhr
Gemeindeteam  Sprecher: Dr. Hubert Holland 
Mail: holland@holland-rae.de

  St. Laurentius (Ziegelhausen)	

Mühlweg 11, 69118 Heidelberg, 06221/4352-621
Pfarrbüro  Stefanie Vobis | st.laurentius-ziegelhausen@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr 10–12 Uhr; Do 16–18 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Di, Fr 10–12 Uhr)
Gemeindeteam  Sprecherin: Mechthild Thewes 
Mail: gemeindeteam-ziegelhausen@kath-hd.de

  St. Marien	
Marktstraße 43, 69123 Heidelberg, 06221/4352-510
Pfarrbüro  Heidi Griesheimer | st.marien@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo 16–18 Uhr, Di, Mi, Fr 9–12 Uhr, Do 15–18 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Do 16–18 Uhr, Fr 10–12 Uhr)
Gemeindeteam  Sprecher: Matthias Jünger 
Mail: gemeindeteam-pfaffengrund@kath-hd.de

  St. Paul	

Buchwaldweg 2, 69126 Heidelberg, 06221/4352-460
Pfarrbüro  Gabriela Krettek | st.paul@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo 10–11 Uhr, Di, Fr 9.30–11.30 Uhr, Di, Mi, Do 
15.30–17.30 Uhr (Verlässliche Öffnungszeiten: Di 9.30–11.30 Uhr, Do 
15.30–17.30 Uhr)
Gemeindeteam  Sprecherin: Gerlinde Franz 
Mail: gerlindef@yahoo.de

  St. Peter	

Lochheimer Straße 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-490
Pfarrbüro  Carmen Michels | st.peter@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do, Fr 10–12 Uhr; Mo, Do 16–18 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Mo 16–18 Uhr, Mi 10–12 Uhr)
Gemeindeteam Sprecher: Kai-Uwe Kretz 
Mail: gemeindeteam@st-peter-hd-kirchheim.de

  St. Raphael	

Werderstraße 51, 69120 Heidelberg, 06221/4352-420
Pfarrbüro  Gisela Walk | st.raphael@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr 9–12 Uhr; Do 15–17 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Mo, Mi 10–12 Uhr)
Gemeindeteam St. Raphael / St. Vitus  Sprecher: Hanno Roters 
Mail: gemeindeteam-nord@kath-hd.de, Tel.: 06221/146221

  St. Vitus	

Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg, 06221/4352-500
Pfarrbüro  Gisela Walk | st.vitus@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Di, Do 9–12 Uhr; Mi 15–18 Uhr 
Gemeindeteam St. Raphael / St. Vitus  siehe St. Raphael

  überbrücken – Die nächste Ausgabe	

Die nächste Ausgabe des Pfarrbriefs erscheint zum 31. März 2019 und 
umfasst den Zeitraum bis zum 28. April 2019.

Redaktionsschluss ist Freitag, 8. März 2019.


